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andere kommen hier nicht in Betracht. 
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Einleitang. 


1] Bis vor kurzem, 1909, existierte von den „Quatre 
Fils Aymon* nur eine Textausgabe: Der „Renaus de Mon- 
tauban“ Michelants. Darauf erschien die Ausgabe der Hs. 
La Valltere von Castets. Dieser sagt in der Einleitung 
(S. A. Seite 4 1 ). Rev. d. L. rom. XLIX100) „Sur le conseil 

de Gaston Paris, je me suis d£cid£ ä etablir une 

Edition nouvelle d’apr&s le manuscrit qui a servi de base a 
Michelant, en m’aidant d’autres manuscrits qu’ il n’avait pas, 
semble-t-il, 6tudi6 de trfcs prfcs ou qu’ il ne connaissait pas“. 

2] Auch Castets gibt also nur eine Ausgabe der Hand- 
schrift La Valliere und in Einleitung und Anhang Be- 
merkungen über die anderen Handschriften. Anscheinend will er 
auch gar kein abschließend kritisches Werk schaffen. Denn 
er sagt (S. A. Seite 8, Rev. d. L. Rom. XLIX, 104): 

„S’il (Michelant) n’a pas multipli£ les variantes, je ne 
saurais l’en blämer, car (’aurait 6t6 abuser la patience du 
typographe. Quel intSrSt aurait on a montrer que les le<;ons 
de A, B, C, M, P, V ne valent pas la le«;on de L que Ton 
imprime. Nos trouvferes ont une Provision de formules, 
et d’avance on est sür de les retrouver toutes employees 
sans choix r£el. Quel avantage y aurait-il ä dresser l’inter- 
minable liste de diffSrences qui n’ont aucune valeur ni au 
point de vue literaire ni au point de vue grammatical. 
Editer dix-huit mille vers est en soi une grosse entreprise: 
l’essentiel me parait de reproduire fidfclement le 
manuscrit, que Ton croit lemeilleur et d’y toucher 


’) S. A. = Sonderabdruck. 
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le moins possible, car ce manuscrit avec ses imper- 
fections ejät un document d’une 6poque particulifcre. A vou- 
loir l’am&iorer, dans l’intention d’en etablir une edition 
critique, on court grand risque de l’alterer“. 

3] So schätzenswert und alles bisher Erschienene über- 
bietend seine Ausführungen über die Handschriften, sowie 
die Varianten, die er gibt, daher sind, klären sie doch nur 
teilweise auf über die verwickelten Zusammenhänge der in 
Betracht kommenden Handschriften. Diese sind: 

1. Arsenal. Paris 2990. Genannt A; 

vergl. Castets S. A. 134 ff.; Revue d. L. rom. XLIX, 
380 ff. 

1. Peterhouse. Cambridge 205. Genannt P; 

vergl. Castets S. A. 142 ff; Revue XLIX, 387 ff. 

3. Douce. 121. Oxford. Ich nenne es D; 

Fängt erst bei Vers 741 von Mz an (siehe Text!) 
vergl. Castets S. A. 906 ff; Revue LI1, 333 ff. 


4. Montpellier. Bibi, de la FacultS de Medecine. H. 247. 

unvollständig; Genannt M; 

vergl. Castets S. A. 158 ff. Revue XLIX, 404 ff. 

5. Metz. Ich nenne es Mz; 

unvollständig; vergl. Castets S. A. 178; Revue XLIX, 
423 f. 


6. Venedig. San Marco. CI. XVI. Nr. C1V. Genannt V; 
unvollständig; vergl. Castets S. A. 162 ff; Revue 
XLIX, 407 ff. 


7. Land 634. Oxford. (Laud Mise. 637.) Ich nenne es Ld; 
vergl. Castets S. A. 911 ff; Revue LI1, 338 ff. 


8. La Vallidre. Paris. Bibi. Nat. fr. 24387. Genannt L; 

vergl. Castets S. A. 123 ff; Revue XLIX. 370 ff. 

9. Bibi. Nat. fr. 775. Paris: Genannt B; 

vergl. Castets S. A. 127 ff; Revue XLIX, 472 ff. 
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10. Bibi. Nat. fr. 766. Paris. Genannt C; 

vergl. Castets S. A. 133 ff; Revue XLIX, 378 ff. 


11. Hatton 42. Oxford. Bodl. Libr. 59. Ich nenne es H. 
Anfang fehlt; vergl. Castets S. A. 415 ff; Revue LII, 342. 


(12. Metz. Fragment von 516 Versen. Jetzt nicht mehr 
aufzufinden. Vergl. Castets S. A. 178, Revue XLIX, 424.) 


4] Es war mir möglich, die Handschriften A, B, C, L, 
M, Mz selbst einzusehen. Einige Studiengenossen, die auch 
über die „Quatre Fils Aymon“ arbeiteten, waren so freundlich, 
mir ihre Photographien von Ld u. D, sowie Abschriften von V 
u. P zu leihen. Mit H habe ich mich nicht beschäftigt, da 
diese Hs. wegen des viel zu späten Einsetzens der Erzählung 
für den „Bues d’Aigremont“ nicht in Betracht kommt. 

5] Meine Aufgabe soll es hier sein, den Anfang d e r 
Version des Epos der 4 Haymonskinder abzudrucken, die 
uns in den Hss. A, P, M, Mz und teilweise D vorliegt, 
d. h. die ersten 987 Verse von Mz als Text, dazu als Va- 
rianten die ersten 958 Verse von P, 768 von A, 483 von M 
und 283 von D. So weit bieten die Redaktionen A P (D) 
und M Mz nämlich gemeinsam einen von L abweichenden 
Text. Hierin wird die Episode vom Tode Lohiers, sowie der 
Ritterschlag der 4 Haymonskinder behandelt. 

6] Um über den Gang der Handlung in allen Hand- 
schriften zu orientieren, teile ich zunächst den Inhalt derLohier- 
Episode nach A P (D) M Mz mit, verglichen mit dem 
der andern Fassungen. (Siehe Absatz 12]— 26]). 

7] Da man aber der Klarheit wegen, den den „Buef 
d’Aigremont“ behandelnden Teil nicht auseinanderreißen 
darf, auch Inhaltsangaben außer für L noch nicht vorliegen, 
so fertigte ich für den ganzen „Buef d’Aigremont“ eine 
tabellarische Übersicht an, in der der Inhalt jeder Version für 
sich in kurzen Sätzen und Stichworten fortlaufend enthalten 
ist. Die verschiedenen Versionen habe ich derartig neben- 
einander gestellt, daß alle Ähnlichkeiten und Verschiedenheiten 
sofort zu überblicken sind. (Siehe Seite 16ff.) 
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8) Darauf folgt eineTiradentabelle. Ich gebe sie besonders, 
damit die von mir nach Tiraden angegebenen Stellen auf 
den in Frage kommenden Blättern der Handschriften leichter 
aufgefunden werden. Unter L führe ich, wie F. Castets es 
auch tut, neben der Castets’schen Verszählung die Seiten- 
zahlen aus Michelants Ausgabe an. Zugleich ermöglicht die 
Tiradentabelle, sich zu vergewissern, wie weit die einzelnen 
Handschriften textlich Zusammengehen. So ist ersichtlich, 
daß BC bei Laisse 31 sich von L trennen und nach 20 ge- 
meinschaftlichen Tiraden wieder zu L zurückkehren an der 
Stelle, wo alle Handschriften mit L Zusammentreffen. Wir 
sehen, daß AP MMz zunächst Zusammengehen, und daß 
hinter Tir. 17 APM gegenüber Mz eine Plus-Laisse aufweisen. 
Eigenartig ist, daß M, durch AP sowie Mz beeinflußt, die weib- 
liche i-Tirade von AP zu einer £-Tirade abändert, in der dem e 
immer eine Silbe mit i vorausgeht. So wird z. B. gleich das 
Substantivum ire zum Partizipium ire gemacht. Nachher, 
von Laisse 25 ab, stehen APD auf der einen, MMz auf der 
anderen Seite immer zusammen. V wie Ld gehen von 
Anfang an ganz für sich. Später, in Laisse 54 von L 
(Michelant Seite 53) kommen alle Hss. mit L zusammen. 
Es ist dieses die erste Tirade nach dem Schlüsse des Buef 
d’Aigremont. Sie beginnt mit dem Spielmannsanfang: 
„Seignor, oiez changon* . 

Noch wenige Worte über einzelne Handschriften. A 1 ) 
wollte ich ursprünglich meiner Arbeit zu Grunde legen. 
Doch, da die Orthographie allzu schlecht ist, zudem gerade 


l ) Interessant sind einige moderne Notizen auf der Vorder- 
seite des ersten Blattes von A: 

„On tient vray q’il y a eu un duc Aymon qui eut quatre fils 
et quil estoit de Saxe oü du temps de Oharlemagne il y eut douze 
batailles donne a diverses fois.“ 

„II est constant que ce Roman en vers fut ecrit avant l’an 
1200. Fauchet pense qu’ un Trouverre ou Troubadour nomm£ 
Huon de Villeneuve en est l’Auteur aussi bien que de Aie d’ Avignon 
Doon Guylot et Garnier de Nantouil poeticae romanze (?) qui sont la 
suite de celui. (Die folgende Zeile ist nicht zu entziffern). Voyes 
Fauchet Nr. quatorze de son hoe™ (oeuvre?) abr6g6e des anciens 
poetes fran9ais a la fin de ses antiquitös.“ 
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die ersten hier in Frage kommenden Blätter arg verblichen 
sind, nahm ich den viel besseren Text von Mz 1 ). 

10] Bei Verbesserungen, die ich nur an wenigen Stellen 
vornehmen mußte, setzte ich das zu tilgende in ( ), die 
Zusätze in [ ]. Was ganz ersetzt wurde, steht in den 
Anmerkungen, und die Verbesserung im Text ist dann kursiv 
gedruckt. In den Varianten verbessere ich keine Fehler, 
weil ich dort die Handschriften genau bringen will. Auf 
metrische und andere Versehen des Copisten mache ich aber 
durch (!) aufmerksam. Dialektische Varianten konnten selbst- 
verständlich nicht berücksichtigt werden. Ich habe den Druck- 
text wie die Hs. in Laissen eingeteilt, die Verse aber fort- 
laufend gezählt. Die Spalten von Mz gebe ich links, die der 
anderen Handschriften rechts vom Texte an. 

11] Die Bearbeitungen der zweiten Hälfte des „Buef 
d’Aigremont in AP(D) und MzM werden binnen kurzem 
in den Dissertationen der Herren Theel und Geipel er- 
scheinen. 

Inhalt der Lohte r-Episode nach den Hss.AP(D)MMz 
im Vergleich zu dem der anderen Versionen. 

12] Die Version AP(D)MMz gibt zunächst einen kurzen 
Überblick über die in dem Epos behandelten Ereignisse, der 
außerdem nur in V gegeben ist: Karl bekriegt Herzog Buef 
und seine Brüder und läßt dann den Herzog ermorden, worauf 
ein großer Krieg entsteht. Später erschlägt Renaus Karls 
Neffen Bertolai. Wieder folgt Kampf. Renaus und seine 
Brüder werden vom Kaiser aus dem Lande verjagt und 
liegen später lange mit ihm im Krieg. 

13] Der eigentliche Anfang des Epos spielt in Paris 
am Hofe Karls. Zu Pfingsten sind alle seine Barone auf 
des Kaisers Befehl erschienen; nur Beuves von Aigremont 
wagte, fern zu bleiben. Karl drückt seinen Unwillen über 
Buefs Ungehorsam aus. Er sagt Beuves und seine Brüder 

') F. J. Mone druckt im „Anzeiger für Kunde der teutschen 
Vorzeit“ Bd. VI 1837 (Spalte 328—337) die ersten 185 Verse von 
Mz, gibt dazu 3 Zeilen Beschreibung und einige Anmerkungen. 
(Vergl. auch I'. Castets Appendice ä 1’ introduction S. 266 ff.) 
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trägen Schuld daran, daß er in früheren Feldzügen durch 
ihr Fernbleiben Bauduin und manchen anderen tapferen 
Ritter verloren habe. Karl will jetzt ein Heer aufbieten, gegen 
Aigremont ziehen, die Festung schleifen und den Herzog 
mit Weib und Kind töten lassen. — Doon Ld, Aymes BCL 
meint, solch ein Vorgehen möge dem Kaiser doch wohl 
schlecht bekommen. — Nach LBC verläßt Aymes den Hof, 
um nicht gegen seinen Bruder ins Feld ziehen zu müssen. 

14] Ld berichtet nichts von Karls Absicht, ein Heer 
zu sammeln, sondern läßt ihn den Gedanken an eine Boten- 
sendung aussprechen. Naymes und Odon von Langres 
sollen den Auftrag übernehmen. Doch Naymes schlägt, wie 
in BCL vor, einen anderen Boten hinzuschicken, und zwar 
Tierri nach Ld, Enguerrans nach BCL. Die weitere Aus- 
führung der ersten Botensendung will ich hier übergehen, 
da sie in AP M Mz vollständig fehlt. 

15] Nach dem Tode des ersten Boten will Karl mit 
dem Kriege Emst machen, doch auf Naymes Rat wird ein . 
zweiter Bote, Lohier, ausersehen,, da Bueves ihm, als dem 
Sohn des Kaisers, jedenfalls ehrerbietigerentgegenkommen wird. 

Nach V schlägt Naymes Lohier vor, weil er keinen 
weiß, der edler wäre und sich besser zu der Aufgabe eignete. 

Mz M AP erzählen, auf des Kaisers Frage, wer die 
Botschaft übernehmen wolle habe keiner den Mut besessen, 
sich zu melden. Deshalb schickt Karl seinen eigenen Sohn. 

16] Nach vielen Aufträgen und Ermahnungen — be- 
sonders breit in V geschildert — läßt Karl ihn ziehen, be- 
dauert aber, daß er gerade ihn erwählt hat. Lohier hat den 
Auftrag bekommen, Buef an seine Lehnspflichten zu er- 
innern. Der Herzog soll mit großem Gefolge an den Hof 
kommen und eine Kopfsteuer von vier Denaren ent- 
richten. 

V sagt, Bues solle dem Kaiser dienen, wie es sein 
Vater tat. 

LBC Ld greifen zurück auf den Mord des ersten Boten 
und lassen Lohier hierfür Rechenschaft fordern. 
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Wenn der Herzog nicht Weihnachten bei Hof erscheint, 
sollen Karls Drohungen aus seiner Eingangsrede wahr- 
gemacht werden. 

17] Lohier begibt sich auf den Weg in Begleitung von 
100 (L 300, BC P 400) Rittern. Der besorgte Vater bittet 
Gott inbrünstig um seines Sohnes glückliche Heimkehr. 

Unterwegs führt Lohier übermütige, stolze Reden: 
Unterwirft sich Beuves nicht sofort gutwillig, so will er ihm 
den Kopf abschlagen. Ein Spion, ein Verwandter des 
Herzogs, hört dies, besteigt eiligst sein Pferd und bringt 
die Nachricht nach Aigremont. 

V sagt hiervon nichts. Hingegen berichtet V, daß 
Savaris den Lohier wegen seiner Reden zur Vernunft mahnt. 
Als er sieht, daß der kecke Königssohn sich nichts sagen 
läßt, geht er allein in die Burg und bittet den Herzog, dem 
feurigen Jüngling nicht zu verargen, wenn er etwas zu 
hochfahrend rede. 

18] In beiden Fällen nimmt Bues die Nachricht vom 
Nahen des Boten unwillig auf. (Sein Vater hat keinen 
Tribut bezahlt, so wird der Sohn es auch nicht tun V). 
Die begütigenden Worte der Ritter und der Herzogin 
(APMMzV) sind erfolglos. Wohl will er Lohier mit ge- 
ziemender Haltung empfangen und anhören, doch, redet 
dieser irgendwie unehrerbietig, so soll er es mit dem Tode 
büßen. 

(Ld erzählt: Als Bueves vom Nahen einer Gesandtschaft 
hört, zieht er mit seinen Baronen den Ankömmlingen ent- 
gegen. Lohier gibt sich als Karls Sohn und Bote zu er- 
kennen und folgt dem Herzog.) 

19] Lohier kommt mit seinen Mannen ans Burgtor 
und verlangt Einlaß. In unserer Fassung (APMMz) fragt der 
Pförtner zuerst bei Buef an, ob er den Eintritt gestatte, und 
öffnet erst auf seinen Befehl. — Bei V finden Verhandlungen 
mit dem Pförtner statt, der hohen Lohn fordert. — L BC 
Ld erzählen bei der Ankunft des ersten Boten davon; nach 
Ld wird dort der Pförtner Justamont von dem einzigen ent- 
kommenen französischen Ritter getötet. 
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20] Lohier tritt ein. Er trifft den Herzog — (LBC 
beim Mahle, V beim Würfelspiel) — in APMMz inmitten 
seiner Ritter, seiner Gattin und seines Sohnes Maugis, der 
16 Jahre alt ist und große Fertigkeit im Harfen- und Geigen- 
spiel besitzt. 

21] BCL schieben ein: Die Gattin bittet den Herzog, 
als sie seine trotzige Miene sieht, Lohier geduldig anzuhören. 
Auch über Torheiten möge er sich nicht aufregen. Denn 
es sei der Bote seines Lehnsherrn. Aufruhr gegen ihn sei 
Ungehorsam gegen Gott. Doch Bues entgegnet, daß seien 
nicht ihre Sachen, er wisse schon, was er zu tun habe, 
und weist sie hinaus in ihre Gemächer. Weinend und 
klagend verläßt sie den Saal. 

22] Der Königssohn nähert sich jetzt langsam dem 
Herzog. (Nach V beginnt er seine Rede: „Heil und Segen 
dem Kaiser Karl, Fluch und Verderben allen seinen Feinden!“) 
Mit drohenden und kränkenden Worten richtet er seinen 
Auftrag aus. Der Herzog wird schwarz vor Zorn und rollt 
mit den Augen. Keinen Denar will er Karl geben, vielmehr 
mit 100000 Mann gegen ihn ziehen. Doon, Aymes und 
Girart, seine Brüder, sowie Girarts Sohn Garnier werden 
ihm helfen, Karl aus seinem Lande zu treiben. (Dies fehlt 
in V). So etwas auszusprechen, sagt Lohier, ist Auflehnung 
gegen den Kaiser. Das muss Bues mit dem Tode büßen. 

23] Zur höchsten Wut gereizt, gibt dieser den Befehl, 
Lohier zu ergreifen. Er soll nicht lebendig davonkommen. 

Nach APMMz sucht ein Ritter, Gautier vom Mont 
Cenis, die Katastrophe abzuwenden. Er bittet Beuvon, doch 
ruhig zu werden. Aber der Herzog erwidert, ein Bote, der 
ihn in seiner Burg beleidige, habe sein Leben verwirkt. 

24] Wildes Handgemenge entsteht. Die Bürger von 
Aigremont kommen hinzu (nicht in V und Ld), so daß die 
Königlichen bei weitem in der Minderzahl sind. 

Nach APMMz und V geht Bues in seine Kammer und 
waffnet sich. 

Inzwischen spaltet Lohier einem Verwandten des Herzogs, 
der ihn angriff, das Haupt (nicht in V). Der Herzog stürzt 
dann auf ihn zu. Nur noch wenige Franzosen leben. Lohier 
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sieht ein, daß er nicht entrinnen kann und will wenigstens 
tapfer kämpfend untergehen. Bues wird von ihm auf den 
Helm getroffen, aber nicht verletzt. Er sinkt nur in die 
Knie. Darauf erhebt er sich und spaltet dem Königssohn 
das Haupt mit einem Schwerthieb. 

So nach APMMzBCL; hingegen sagen Ld und V nur: 
Der Herzog springt wütend auf Lohier zu und schlägt ihm 
das Haupt ab. 

25] Die wenigen Obriggebliebenen sehen es und 
brechen in schmerzliche Klagen aus. Der Herzog befiehlt 
ihnen, den Leichnam zum Kaiser zu bringen. 

Auf einer Bahre tragen sie ihren Herrn hinaus. Der 
Herzog gibt ihm das Geleit bis vor die Stadt. Unter Klagen 
bringen die Getreuen den Toten fort; sie wissen nicht, wie 
sie Karl die Botschaft überbringen sollen und was ihrer 
dann harrt. (Fehlt in V). 

26] Nun müssen wir uns speziell APMMz zuwenden, 
da die folgende Episode vom Ritterschlag der vier Haimons- 
kinder in den andern Handschriften erst später folgt. Wir 
wollen die Inhaltsangabe dieser Szenen nur auf unsere 
Handschriften (APMMz) beschränken, da im wesentlichen 
keine Verschiedenheiten vorliegen und es hier ja haupt- 
sächlich auf die Lohier-Episode ankommt. 

Karl ist besorgt um das Schicksal Lohiers und sagt es 
seinen Baronen. Er fürchtet es möge Streit entstanden sein, 
wobei Beuves ihm den Sohn ermordet habe. Ist das der 
Fall, so wird Karl den Herzog bekriegen, ihm keinen halben 
Fuß Landes lassen und ihn aufhängen. Aymes sichert dem 
Kaiser seine Hilfe gegen den eigenen Bruder zu, falls dieser 
so gehandelt habe. Auch bietet er die Hülfe seiner vier 
Söhne an, die er mitgebracht hat. Karl will sie sehen und 
zu Rittern schlagen. Sie werden geholt, knieen vor ihm 
nieder und werden gnädig von ihm aufgehoben. Auf 
Renauts Zusicherung, er und seine Brüder wollten ihn gegen 
alle seine Feinde unterstützen, läßt der Kaiser kostbare von 
ihm selbst bei Pampelona eroberte Waffen holen. Der 
feierliche Ritterschlag folgt. 
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Dann steigen die neuen Ritter zu Pferde. Renaus 
reitet den edlen Bayart, den Karl ihm geschenkt hat. Es 
folgt die Beschreibung von der Herkunft des Rosses. Man 
staunt allgemein über die herrliche Rüstung der Haimons- 
kinder und begibt sich zum Turnierplätze. Reitend trifft 
Renaus mit seinem Speer den aufgestellten Schild und 
spaltet ihn. Er wird von Karl gelobt und gebeten, nie von 
seiner Seite zu weichen. Renaus verspricht: Durch seine 
Schuld solle kein Hader zwischen sie kommen. 

Mit einem Ausblick auf die nächsten Ereignisse schließt 
dann der von mir behandelte Text. 
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Inhaltsübersicht aller Handschriften 


AP | MMz | 

1. Ausblick auf die Ereignisse 1 ). (1) 

2. Hof in Paris, Karls Drohungen 

gegen Bnef. (2) 

3. - 

4. - 


V 

1. Ausblick auf die Ereignisse. (1) 

2. Hof in Paris. Karls Drohungen 
gegen Buef. 

4 ! — 


5. Karl will ein Heer aufbieten. 

6 . - 

7. Naymes rät, vorher Boten zu 

senden. (3) 

8 . - 
9. - 

10 . - 
11 . - 
12 . - 

13. - 

14. - 

15. - 

16. - 

17. - 

18. - 


19. - 

20. Karl wählt Lohier. (4) 


5. Karl will ein Heer aufbieten. 

6 . - 

7. Naymes rät, vorher Boten zu 
senden. (2) 



10 . — 

11 . - 

12 . — 

13. - 

14. - 

15. - 

16. - 

17. - 

18. r- 


19. - 

20. — Lohier soll es sein. (3) 


21 . - 

22. Ritt nach Aigremont. (5) 

23. Lohier prahlt. 

24. Ein Bote benachrichtigt Buef. (6) 

25. - 

26. Bues ist zornig. (7) 

27. Die Vorstellungeu der Gattin u. 

Ritter sind erfolglos. (8) 

28. Savaris mahnt Lohier, vernünftig 

zu sein. (9) 

29. Ausblick. (10) 

30. - 

31. Der Pförtner fragt Buef u. (11) 

32. erhält Erlaubnis zum öffnen. (12) 

33. Sie treten ein. (13) 

35. - 

34. Lohier u. Bues erhitzen sich. (14-17) 


21. Ermahnungen. Abschied. (4-7) 

22. Ritt nach Aigremont. (8) 

23. Lohier prahlt. (9) 

24. Savaris geht in die Burg und 

bereitet Buef vor. (10) 

25. - 

26 . - 

27. Die Gattin sucht den zornigen 
Herzog zu beruhigen. (11-12) 

28. - 

29. - 

30. Verhandlungen mit dem Pförtner. 

31. - 

32. - 

33. Inzwischen kommt Lohier herein. 


35. Er redet hochfahrend. 


! ) Die eingeklammerten Zahlen am Ende der Zeile bedeuten die 
Tirailenzahlen. 
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1. — 

2. Hof in Paris. Karls Drohungen. (1) 

3. Doons Erwiderung. 

4. Navmes und Odon v. Langres 
sollen Boten sein. 

5. — 

6. — 

7. Naymes schlägt vor, einen ande- 
ren Boten zu senden. 

8. Thierri soll es sein. 

9. Er bekommt den Auftrag, (2) 

10. zieht nach Aigremont, (3) 

11. bewundert die Festung. (4) 

12. Verhandlungen mit dem Pförtner. 

(5-6) 

13. Eintritt. Rede. (7) 

14. Handgemenge. Tod ThierrLs. (8) 

15. - 

16. Nur einer entkommt. (9) 

17. Er tötet mit den Knappen, aie 
draußen blieben, den Pförtner. 

18. Von Buef verfolgt, kommen sie 
nach Paris, während des Ritter- 
schlages der Haymonskinder. (10) 

19. Karl will ein Heer sammeln. (11) 

20. Doch Naymes rät ab u. schlägt 

Lohier als Boten vor. (12) 

21 . — 

22. Ritt nach Aigremont. (13) 

23. Lohier prahlt. 

24. BuäsbekommtNachrichtdavon(14) 

25. Er zieht ihnen entgegen. 

26. — 

27. - 

28. - 

29. - 

30. - 

31. - 

32. - 

33. Sie gehen zusammen zum Palast. 

34. — 

35. Bu6s und Lohier erhitzen sich 

gegenseitig. (15) 


1 . - 

2. Hof in Paris. Karls Drohungen. (1) 

3. Aytnes Erwiderung. 

4. — 

5. Karl will ein Heer aufbieten. (2) 

6. Deshalb verläßt Aymes den Hof. 

7. Naymes schlägt vor, Boten zu 

senden (3) 

8. Enguerrana soll Bote sein. (4) 

9. Auftrag. (5) 

10. Die Boten ziehn nach Aigremont. 

11. Sie bewundern die Burg. 

12. Sie begehren Einlass. 

13. Eintritt. Rede. 

14. Handgemenge. Tod Enguerrans. 

( 6 ) 

15. Die Ueberlebenden bringen die 
Leiche nach Paris. 

16. - 

17. - 

18. — 


19. Karl will ein Heer sammeln. (7) 

20. Doch Naymes schlägt Lohier zum 
Boten vor. 

21. — 

22. Ritt nach Aigremont. (8) 

23. Lohier prahlt. 

24. Bu6s bekommt Nachricht da von. (9) 

25. - 

26. — 

27. - 

28. - 

29. — 

30. Verhandlungen mit dem Pförtner. 

31. - 

32. — 

33. Lohier tritt ein. (10) 

34 Bu£s weist die Gattin hinaus. (11) 
35. Bues und Lohier erhitzen sich. 

(12-14) 
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36. 

37. 


39. 

40. 

41. 

42. 

43. 

44. 

45. 

46. 

47. 

48. 

49. 

50. 

51. 

52. 

53. 


Bues will ihn ergreifen lassen. 
Handgemenge )* (18} 

Durch Eingreifen der Bürger sind 
die Franzosen in Minderzahl. (19) 
Bu&s tötet Lohier. (20) 

Zehn entkommen mit der I «eiche. 


36. 

37. 

38. 

39. 

40. 


Trauerzug nach Paris. 

Karl ist besorgt 
Aymes bringt ihm seine Söhne. 
Ritterschlag der Haymonskinder. 

Ritt zum Turnierplätze. (22) 

Der Sieger, Renaus, wird von Karl 46. 
gelobt. (23) 

Ausblick auf die Zukunft. (24) 47. 

48, 

- 49 


50. 

51. 

52. 


Bu£s will ihn ergreifen lassen. 
Handgemenge. 

Bu4s tötet Lohier. 

Die Uebrigen bringen die Leiche 
fort. 

Trauerzug nach Paris. 


Siehe unter No. 142 — 48 


Bu6s sucht die Hülfe seiner 
Leute. (14) 

Sie versprechen ihre Hülfe. 


Karl hat einen Traum 53. Karl hat einen 

(25) Traum. (25) 

Naymes tröstet ihn. 54. Naymes tröstet ihn. 

(26) 


54. 


55. 

56. 

57. 

58. 

59. 


Aymes u. Söhne ver- 
lassen den Hof. (26) 


60. - 


61. 

62. 

63. 

64. 

65. 

66 . 


67. 

68 . 

69. 

70. 


Karl trauert. 
Er entbietet 
Barone. 


(27) 

seine 


Beisetzung. 

100000 Mann ziehen 
gegen Buef. (28) 
Auf Solomons Rat 
wird Othes nach 
Aigremont geschickt 


Zukunftsbild. 

Othes kommt zu 
Buef. (31) 

Er redet ehrerbietig. 

(32) 

Bu&s soll an den Hof 
kommen. 


55. Ein Bote kommt. 

56. Alle ziehn der Leiche 
entgegen. (27) 

57. - 

58. Trauer. Beisetzung. 

59. Aymes und Söhne 
verlassen den Hof. 

(28-29) 

60. Karl erführt’ s nach 
der Bestattung. (30) 

61. — 

62. Karl sammelt ein 

Heer. (31-32) 

63. - 

64. - 

65. Er ziehtgegen Buef. 

66 . - 


67. - 

68 . - 

69. - 

70. - 


53. Karl bat einen Traum. 

(15) 

54. Naymes rät, den 
Rückkehrenden ent- 
gegen zu gehen. 


55. 

56. 

57. 

58. 

59. 


Sie ziehn der Leiche 
entgegen. 


60. - 

61. Große Trauer. (16) 

62. Heeraufgebot. (17) 

63. - 

64. Begräbnis. 

65. - 

66. Auf Richards Rat 

wird Enghuerans 
nach Aigremont ge- 
schickt. (18) 

67. - 

68. Enghuerans erhält 

Einlaß. (19) 

69. Er redet ehrerbietig. 

( 20 ) 

70. Bu6s soll an den 
Hof kommen. 


*) Hier beginnt D. vergl. S. 28. 
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37. Handgemenge. (17) 

38. - 


BC 


I 


39. Bu6s tötet Lohier 

40. Nicht 15 entkommen 
Leiche. 

41. Trauerzug nach Paris. 

42. - 

43. - * 

44. - 

45. - 

46. - 


mit 


fehlt. 


( 18 ) 

der 

( 19 ) 


36. B u6s will ihn ergreifen lassen. (14) 

37. Handgemenge. (15—161 

38. Durch Eingreifen der Bürger sina 
die Franzosen in Minderzahl. (17) 

39. Bu4s tötet Lohier. (18) 

40. Savaris soll die Leiche fortschauen. 

(19) 

41. Trauerzug nach Paris. (20) 

42. - 



Siehe unter No. 142—48 


47. - 

48. — 

49. — 


47. - 

48. Am Hof herrscht noch Freude (21) 

49. - 


50. - 50. - 

51. Bu6s sammelt ein Heer. (20-22) 51. — 

52. Vivicn und Maugis wollen mit. (23) 52. — 

53. Kad ist unruhig. (24) 53. — 

54. - 54. — 


55. Ein Bote kommt. 

56. - 

57. Die Leiche wird zum Palast ge- 
bracht. 

58. - 

59. Aymes und seine Brüder ver- 

2 lassen den Hof, da Karl ein Heer 
| sammeln will. (25) 

60. — 


55. Ein Bote kommt. 

56. Alle ziehn der Leiche entgegen. (22) 

57. — 

58. - 

59. - 

60. - 


61. Grosse Trauer in Paris. 

62. Die Barone sammeln ihre Mannen. 

(26) 

63. Ganelon bleibt zurück und sinnt 
auf Verrat an Buef. 

64. - 

65. — 

66. Die Verräter schicken Huon nach 

Aigremont. (27) 


61. Große Trauer in Paris. (23) 

62. — 


63. - 


64. Begräbnis. 

65. 100000 Mann ziehen gegen Buef. 

** (24) 

66 . — 


67. - 

67. — 

68. — 

68. - 

69. - 

69. — 

70. Buäs soll an den Hof kommen. 

70. - 


2 * 
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71. und dafür Gnade er- 

71. - 

71. dafür Gnade erhalten. 

halten. (33) 



72. Bu6s rechtfertigt Lo- 

72. - 

72. Buös rechtfertigt Lo- 

hiers Tod (34) 


hiers Tod. (21) 

73. - 

73. - 

73. - 

74. Er will nach Paris 

74. - 

74. Er will kommen. (22) 

kommen. (35) 



75. Othes kehrt heim. 

75. - 

75. Enghuerans kehrt 



zurück. (23) 


Luisse 33-55 

) 


siehe unter No. 103ff. 

i 

76. - 

76. Verräter kommen 

76. Ganelon kommt zu 


zu Karl. 

Karl. (24) 

77. - 

77. Sie raten, Buef zu 

77. Er schlägt vor, Buef 


überfallen. (55) 

zu überfallen. 

78. - 

78. Karl zögert, darauf 

78. Karl zögert, darauf 


einzugehn. 

einzugehen. (25) 

79. - 

79. Zuletzt ist er ein- 

79. Zuletzt willigt er 


verstanden. (56) 

freudig ein. (26) 

80. Verräter legen einen 

80. - 

80. Die Veräter legen 

Hinterhalt. 


Hinterhalt. (27-28) 

81. Bu£s macht sich auf. 

81. - 

81. Bues macht sich auf. 

82. - 

82. - 

82. - 

83. - 

83. - 

83. Er ist unruhig und 



betet. 

84. - 

84. - 

84. Ein Bote meldet den 



Verrat. (29) 

85. - 

85. - 

85. Sie ziehn kühn ins 



Verderben. (30) 

86. - 

86. Zusammentreffen. 

86. - 

87^ Angriff der Verräter 

87. Kampf. (6&6oj 

87. Ueberfall und Kampf. 

und Kampf. (36) 


(31) 

88. Die Verräter sind in 

88. Die Verräter sind 

88. Es gibt kein Ent- 

der U eberzahl. (37) 

in der Ueberzahl. 

rinnen. (32) 

89. Bueves wird tödl. 

89. Bues wird durch 

89. Fouques tötet Buef 

verwundet. (38) 

Ganelon getötet. (61) 

von hinten. (33) 

90. - 

90. - 

90. Berengier enthauptet 



ihn. 

91. Die Uebrigen ver- 

91. Die Uebrigen brtn- 

91. Die Uebrigen brin- 

stecken die Leiche. 

gen die Leiche nach 

gen die Leiche nach 


Aigremont. (62-63) 

Aigremont. 

92. Dann gehen sie nach 

92. - 

92. - 

Aigremont. 



93. - 

93. - 

93. - 

94. - 

94. - 

94 - 
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Und dafür Gnade erhalten. 

71. — 

72. 

— 

72. - 

73. 

Bues ist sehr erfreut. 

73. - 

74. 

Er will kommen. 

74. - 

75. 



75. - 


/<■ 

Laisse 25-III 
siehe unter No. 103ff. 

i 


Laisse 25-33 
siehe unter No.l03ff. 

76. - 

76. Verräter kommen 

zu Karl. (III) 

77. Sie raten, Buef zu 
überfallen. 


76. Verräter kommen 
zu Karl. (34) 

77. - 


77. Sie raten, Buel zu 
überfallen. 

78. - 

78. - 


78. - 

79. - 

79. Er willigt ein. 

iLaisseill.Frtstzg.-V.j 
| siehe unter No.i35ff.) 


79. Er willigt ein. 

80. - 

80. - 


80. - 

81. Bues macht sich auf. 

81. - 


81. - 

(28) 




82. Nachts hat er einen 

82. - 


82. - 

unruhigen Traum. 




83. - 

83. - 


83. - 

84. - 

84. - 


84, - 

85. - 

85. - 


85. — 

86. - 

86. Zusammentreffen. 

(VI) 


86. Zusammentreffen. 

(35) 

87. Ueberfall und Kampf. 

87. Kampf. (VII-VIII) 


87. Kampf. (36-38) 

(29) 



88. - 

88. - 


88. - 

89. Bu6s wird getötet 

89. Griffon tötet Buef. 

(IX) 


89. Fouques durch- 

bohrt Buef. (39) 

90. und enthauptet. 

90. - 


90. Griffon enthauptet 
ihn. (40. 

91. Die Uebrigen brin- 
gen die Leiche nach 
Aigremont. 

91. Die Leiche ward 
nach Aigremont 
gebracht. (X) 


91. Die Uebriggeblie- 
benen bringen die 
Leich e nach A igre- 
mont. 

92. - 

92. - 


92. - 

93. - 

93. Traum der Her- 


93. - 

94. Karl freut sich über 

zogin. 

94. - 


94. - 

Buefs Tod. (30) 





Digitized by i^ooQle 




22 


APD 


MMz 


95. - 

95. - 

95. - 

96. - 

96. - 

96. - 

97. Trauer in Aigremont. 

97. Trauer in Aigre- 

97. Trauer in Aig 

«o (39) 

»8. — 

mont. (64) 

98. Beisetzung. 

98. - 

99. Maugis will Beuvon 

99. MaugLs will Buef 

99. - 

rächen. 

100. Er reitet zu Girart. 

rächen. (65) 

100. - 

100. - 

101. - 

101. und mit den Hay- 

101. - 

monskindern Karl 
bekämpfen. 


(34) 


103. - 

104. - 

105. Girart belagert 

Troies. (40) 

106. — 


107. Earl erhält Runde. 

(41) 

108. Er bietet sein Heer 

auf. (42-44) 

109. - 


103. Bu4s bietet sein 
Heer auf. (33) 

104. - 

105. Er belagert Troies. 

106. Karls Heer zieht 
nach Aigremont. 

(34) 

107. Karl erhält Runde. 

(35) 

108. - 

109. - 


110. Karl naht mit 100000 110. Karl marschiert 

Mann. (45) nach Troies. (36-37) 

111. Girart erfährt es. 111. — 

(46) 

112. Kampf. (47-49) 112. Kampf. (38-46) 

113. Zweikämpfe. 113. Zweikämpfe. 


103. - 

104. Girard und Doon 
ziehn aus. (35) 

105. Sie belagern Troies. 

• (36) 

106. - 


107. Karl erhält Kunde. 

108. Er bietet sein Heer 

auf. (37-38) 

109. Die Bürger machen 
einen Ausfall. 

(39-40) 

110. Karls Vorhut naht. 

(41) 

111 . - 

112- Kampf. (42-47) 

113. Zweikämpfe. 


114. Verstärkung durch 

Doon. (50) 

115. Weitere Kämpfe. 

(51-52) 

116. - 

117. - 

118. Girards Heer zieht 


sich zurück. (54) 

119. Nachts ruht der 

Kampf. 54. 

120. Forques rät zur Un- 
terwerfung. (55) 


121. Bu6s und Brüder 
sind einverstanden. 


114. - 

115. - 

116. - 

117. - 

118. - 

119. - 

120. Oirart rät zur Un- 
terwerfung. (47) 

121. Die Brüder sind 
einverstanden. (48) 


114. Verstärkung durch 

Aymon. (48) 

115. Schlacht und Zwei- 
kämpfe. (49-56) 

116. Qirard bringt Karl 
zu Fall. (57-58) 

117. Karl wird von den 
Pairs verteidigt. 

118. Girarts Heer flieht. 

(59) 

119. Trostlose Stimmung 
in der Nacht. (60) 

120. Fouques u. Doon 
raten zur Unter- 
werfung. (61) 

121. Die Brüder sind 
einverstanden. 
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95. - 


95. - 

96. Bestattung. (XI) 


96. - 

97. Trauer in Aigre- 


97. Trauer in Aigre- 

mont. (XII) 


mont. (41) 

98. - 


98. - 

99. Maugis und Vivien 


99. - 

wollen Buef rächen. 



100. Sie reiten zu Gi- 


100. - 

rart. 



101 . - 


101. - 

. 



95. Naymes fürchtet die 
Rache der Brüder. 

96. - 

97. Trauer in Aigremont. 


99. Maugis will Buef 
rächen. 

100 . - 

101. und mit den Hay- 
monskindern Karl 
bekämpfen. 

103. — 

104. - 

105. - 

106. — 


103. Bu6s benachrichtigt die Brüder. 

(25) 

104. Bu6s, Girard u. Doon sammeln 

ihr Heer. (26-27) 

105. Sie belagern Troies. (28) 

106. - 


107. — 

108. - 

109. - 


107. 

108. 
109. 


110. - 

110. Die Kaiserlichen rücken an. 

111. - 

111. Durch 

den Lärm der Vorhut, 


merkt 

es Girart. 

112. - 

112. Kampf und Zweikämpfe. (29-80) 

113. - 

113. Weitere Zwei- 

113. Weitere Zwei- 


kämpfe, (I) 

kämpfe. (31) 

114. - 

114. - 

114. - 

115. - 

115. - 

115. - 

116. — 

116. - 

116. Bues bringt Karl 



zu Fall. 

117. - 

117. - 

117. Die Pairs helfen 



dem Kaiser. (32) 

118. - 

118. - 

118. - 

119. - 

119. Nachts ruht der 

119. Abends Waffenstill- 


Kampf. 

stand. 

120. - 

120. Fouques rät zur 

120. - 


Unterwerfung. (II) 


121. — 

121. Man ist einver- 

121. - 


standen. 
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122. Fouaues verhandelt 
mit Earl. (56) 

123. Earl lässt Gnade 
walten. 

124. - 


125. Fußfall. (57) 

126. Gnade ; allgemeine 
Freude. 

127. Heimkehr. 

128. - 

129. - 

130. - 


131. - 

132. - 

133. - 

134. - 


135. - 


MMz 


122. Girart verhandelt 
mit Karl. (49) 

123. Auf Naymons Rat 
will Karl verzeihn.(50) 

124. Buef kommt und 

motiviert Lohiers 
Tod. (53.) 

125. - 

126. Gnade; — allge- 
meine Freude. (54) 

127. Heimkehr. 

128. - 

^29. 

130. Verrat an Bnef 

(55-65) siehe 

unter 70ff. 

131. - 

132. Karl ist erfreut 
über Buefs Tod. 

133. - 

134. - 


135. - 


V 

122. Gr verhandelt mit 
Karl. 

123. Earl will verzeihe. 

124. - 


125. - 

126. Gnade; — allge- 
meine Freude. 

127. Heimkehr. 

128. Aymes berichtet es 
in Dordone. (62) 

129. Renaus schwört 

130. — [Rache. 


131. - 

132. - 

133. - 

134. - 


135. - 


136 Aymes u. Söhne in 136. — 

Paris . (58) 

137. - 

137. - 

138. - 

138. - 

139. - 

139. - 

140. - 

140. - 

141. - 

141. - 

142. - 

142. - 

143. - 

143. - 

144. - 

Siehe unter “ 

145. - 

145. - 

146. - 

146. - 

147. - 

147. - 

148. - 

148. - 

149. - 

149. - 


Siehe unter 
43-46 


136. Aymes geht zum 

Hof nach Mont- 
loon. (63) 

137. Die Mannen wer- 
den entlassen. (64) 

138. Aye will die Sönne 

nach Montloon 
schicken. (65) 

139. Sie wollen nicht. 

140. Um Aymons willen 
gehen sie (66) 

141. Abschied — Ermah- 
nungen. (67) 

142. Sie kommen an den 

Hof. (68) 

143. Sie werden Karl 
vorgestellt. (69-71) 

144. Vorbereitungen zum 
Ritterschlag. (72) 

145. Ritterschlag. (73-74) 

145. Rennen. (75) 

147. Renaus istSieger.(76) 

148. Karl lobt und be- 
schenkt ihn. 

149. Die Haimonsk. ser- 
vieren beim Mahl.(77) 
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122. — 

122. Er geht selbzwei- 

122. Zwei Boten gehn 


ter zu Karl. 

zu Karl. 

123. - 

123. Karl gewährt Frie- 

123. Karl gewährt Frie- 


den. (III) 

den. 

124. — 

124. - 

124. - 

125. — 

125. Fußfall. 

125. Fußfall. 

126. — 

126. Gnade; — allge- 

126. Gnade; — allge- 


meine Freude. 

meine Freude. (33) 

127. - 

127. Heimkehr. 

127. Heimkehr. 

128. — 

128. - 

128. - 

129. — 

129. - 

129. - 

130. - 

130. Verrat an Buef 

130. Verrat an Buef 


(III.-XII.) siehe 
unter 76rf. 

(34—41) siehe 

unter 76 ff. 

131. - 

131. Die Verräter kom- 

131. Die Verräter kom- 


men zurück. (XII.) 

men zurück. (42) 

132. — 

132. — 

132. - 

133. Es wird Krieg geben. 

133. Es wird Krieg 

geben. (XIII) 

134. Vergleich und 

133. Es wird Krieg ge- 

(32) 

134. Vergleich und Heim- 

ben. 

134. Vergleich u. Heim- 

kehr. 

Heimkehr. 

kehr. 

135. - 

135. DieHaymonskindet 

• 135. - 


kommen von der 
Jagd nach Hause. 


(III. Forts.) 


136. DieHaimonskinde ? 

136. Sie ziehen 

nach 

136. Aymesu.Söhnezxe- 

u. Maugis in Paris . 

Paris. 

(IV) 

hen nach Paris. (43) 

137. - 

137. — 


137. — 

138. - 

138. — 


138. — 

139. - 

139. — 


139. - 

140. — 

140. — 


140. - 

141. - 

141. - 


141. - 

142. - 

142. - 


142. - 


143. Sie werden Karl 
vorgestellt. (44-45) 

144. Vorbereitungen zum 
Ritterschlag (46-47) 

145. Ritterschlag. (48) 

146. Rennen. (49) 

147. Renaus ist Sieger. 

148. Karl lobt und be- 
schenkt ihn. (50) 

149. - 


143. - 

143. Sie werden Karl 


vorgestellt. 

144. — 

144. - 

145. — 

145. Ritterschlag. 

146 - 

146. Rennen. 

147. - 

147. Renaus ist Sieger. 

148. - 

148. Karl lobt und be- 


schenkt ihn. 

149. - 

149. Sie servieren Mahl 


(VI-XII) siehe 
unter Soff. 
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150. - 


150. - 


V 


150. - 


151. Schachspiel. (59) 

152. Streit zwischen He- 
naus u. Bertolai. 

153. Henaus fordert 
Recht bei Karl. 

154. Der kränkt ihn. 

155. Henaus fordert Re- 
chenschaft für Buefs 
Tod. 

156. - 

157. - 

158. Henaus erschlägt 
Bertolai. 

159. Handgemenge. (60) 

160. Die Haymonskinder 

fliehen. (61) 

161. Sie werden verfolgt. 

162. Sie entkommen. 

163. - 

164. - 


165. — 

166. — 

167. - 

168. Sie gehen zur Mutter. 

169. Girard und Doon 
verlassen den Hof. 

170. — 

171. Aymes wird am 
Hofe zurückgehal- 
ten. 

172. - 

173. Sie ziehen in die 
Ardennen. 

174. Dort bauen sie Mon- 
tessor. 

175. - 

176. Später hört es Karl 
u. zieht gegen sie. 


151. Schachspiel. (67) 

152- Streit zwischen He- 
naus u. Bertolai. 

153. Henaus fordert 
Recht bei Karl. 

154. Der kränkt ihn. 

155. Henaus fordert Re- 
chenschaft für Beu- 
vons Tod. 

156. Karl schlägt ihn 
mit der Hand . 

157. - 

158. Henaus erschlägt 
Bertolai. 

159. Handgemenge.(68) 

160. Die Haymonskin- 
der fliehen. 

161. Sie werden verfolgt. 

162. Sie entkommen. 

163. — 

164. — 


165. - 

166. - 

167. — 

168. Sie gehen zur 
Mutter. 

169. - 

170. - 

171. Aymes wird von 
Karl für sich ge- 
wonnen. 

172. Er will seine Kin- 
der fangen. 

173. Sie erfahren es und 

ziehn in die Ar- 
dennen. (69) 

174. Dort bauen sieMon- 
tessor. 

175. - 

176. Später hört es Karl 
und zieht gegen sie. 

(70) 


151. Schachspiel. 

152. Streit zwischen He- 
naus u. Bertolai. 

153. Henaus fordert 
Recht bei Karl. 

154. Der kränkt ihn. 

155. Renaus fordert Re- 
chenschaft für Buefs 
Tod. 

156. Karl schlägt ihn 
mit dem Handschuh. 

157. - 

158. Henaus erschlägt 
Bertolai. 

159. Handgemenge. 

160. Die Haymonskinder 
u. Maugis fliehen. 

(79) 

161. Sie werden verfolgt. 

162. Nur Renaus ent- 
kommt. 

163. Die 4 andern wer- 
den eingekerkert. (80) 

164. Aymes und Girad 

bitten um Gnade 
und machen Ver- 
sprechungen . (81 ) 

165. Maugis sinnt auf 

Flucht. (BÄ). 

166. Bertolai wird be- 
graben. (83-85) 

167. Durch Maugis’ Zau- 
ber entkommen sie. 

168. Sie gehen mit Re- 
naut zur Mutter. (86) 

169. - 

170. - 

17 1. Aymes wird von 
Karl für sich ge- 
wonnen. 

172. Er will seine Kin- 
der fangen. (87) 

173. Sie erfahren es und 

ziebn in die Ar- 
dennen. (88) 

174. Dort bauen sie Mon- 

tessor. (88) 

175. Rückblick. (89) 

176. Später hört es Karl 
und zieht gegen sie. 

(90) 
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150. Earl rühmt sich sei- 
ner Macht. (33) 

151. — 

152. - 

153. — 

154. - 

155. Henaus fordert Re- 
chenschaft fürBuefs 
Tod. 

1 56. Earl schlägt ihn mit 
dem Handschuh. 

157. Schachsp u.Streit(34) 

158. Henaus erschlägt 
Bertolai. 

1 59. Handgemenge. 

160. Die Haymonskinder 
u. Maugis fliehen. 

(35) 

161. Sie werden verfolgt. 

162. Nur Renaus ent- 
kommt. 

163. Die 4 andern werden 
eingekerkert. (36) 

164. Aymes und Girard 
bitten um Gnade 
und machen Ver- 
sprechungen. (37) 

165. Maugis sinnt auf 

Flucht. (38) 

166. Bertolai wird be- 
graben. (39) 

167. Durch Maugis Zau- 
ber entkommen sie. 

168. Sie gehen mit Re- 
naut zur Mutter. 

169. - 

170. Die Mutter fürchtet 
für Aymon. (40) 

171. — 


172. Er will die Einder 

fangen. (41) 

173. Sie erfahrons und 

ziehn in die Ar- 
dennen. (42) 

174. Dort bauen sie Mon- 
tessor. 

175. - 

176. Später hört es Earl 
und zieht gegen sie. 

(43) 


150. — 

151. Schachspiel. (XIV) 

152. Streit zwischen Re- 
naut und Bertolai. 

153. Renaus fordert 
Recht bei Earl.( XV) 

154. Der nennt ihn Feig- 
ling. 

155. Renaus fordert Re- 
chenschaft für Beu- 
vons Tod. 

156. Earl schlägt ihn 
mit der rechten Hand. 

157. - 

158. Renaus erschlägt 
Bertolai. 

159. Handgemenge. 

160. Die Haymonskin- 

der u. Maugis flie- 
hen. (XVI) 

161. Sie werden verfolgt. 

162. Nur Renaus ent- 
kommt. 

163. Die 4 andern wer- 
den eingekerkert. 

164. - 


165. Maugis sinnt auf 
Flucht. (XVII) 

166. - 

167. Durch Maugis Zau- 
ber entkommen sie. 

168. Sie gehen mit Re- 
naus zur Mutter. 

169. - 

170. — 

171. - 


172. - 

173. Sie ziehn in die 
Ardennen. 

174. Dort bauen sieMon- 
tessor. 

175. - 

176. Als Karl es erfährt, 
zieht er mit einem 
Heer gegen sie. 

(XVIII) 


150. — 

151. Schachspiel. (51) 

152. Streit zwischen Re- 
naus und Bertolai. 

153. Renaus fordert 
Recht bei Earl. 

154. Der kränkt ihn. 

155. Renaus fordert Re- 
chenschaft fürBuefs 
Tod. 

156. Earl schlägt ihn mit 
dem Handschuh. 

157. — 

158. Renaus erschlägt 

Bertolai. (52) 

159. Handgemenge. 

160. Die Haymonskinder 

fliehen. (53) 

161. Sie werden verfolgt. 

162. Sie entkommen. 

163. — 

164. - 


165. — 

166. - 

167. - 

168. Sie gehen zur 
Mutter. 

169. — 

170. — 

171. - 


172. — 

173. Sie ziehn in die 
Ardennen. 

174. Dort bauen sie Mon- 
tessor. 

175. - 

176. Nach 7 Jahren hört 
Earl es und sam- 
melt ein Heer in 
Mont Loon. 
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150. - 

151. Schachspiel. (59) 

152. Streit zwischen He- 
naus u. Bertolai. 

153. Renaus fordert 
Recht bei Earl. 

154. Der kränkt ihn. 

155. Renaus fordert Re- 
chenschaft für Buefs 
Tod. 

156. - 


161. Sie werden verfolgt. 

162. Sie entkommen. 

163. - 

164. - 


165. — 

166. — 

167. - 

168. Sie gehen zur Mutter. 


170. — 

171. Aymes wird am 
Hofe zurückgehal- 
ten. 

172. - 

173. Sie ziehen in die 
Ardennen. 

174. Dort bauen sie Mon- 
tessor. 

175. - 

176. Später hört es Karl 
u. zieht gegen sie. 
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150. - 

151. Schachspiel. (67) 

152. Streit zwischen Re- 
naus u. Bertolai. 

153. Renaus fordert 
Recht bei Karl. 

154. Der kränkt ihn. 

155. Renaus fordert Re- 
chenschaft für Beu- 
vons Tod. 

156. Karl schlägt ihn 
mit der Hand. 


161. Sie werden verfolgt. 

162. Sie entkommen. 

163. — 

164. - 


165. - 

166. - 

167. - 


170. — 

171. Aymes wird von 
Karl für sich ge- 
wonnen. 

172. Er will seine Kin- 
der fangen. 

173. Sie erfahren es und 

ziehn in die Ar- 
dennen. (69) 

174. Dort bauen sieMon- 
tessor. 

175. - 

176. Später hört es Karl 
und zieht gegen sie. 

(70) 


V___ 

150. - 

151. Schachspiel. 

152. Streit zwischen Re- 
naus u. Bertolai. 

153. Renaus fordert 
Recht bei Karl. 

154. Der kränkt ihn. 

155. Renaus fordert Re- 
chenschaft für Buefs 
Tod. 

156. Karl schlägt ihn 
mit dem Handschuh. 

157. - 

158. Renaus erschlägt 
Bertolai. 

159. Handgemenge. 

160. Die Haymonskinder 
u. Maugis fliehen. 

(79) 

161. Sie werden verfolgt. 

162. Nur Renaus ent- 
kommt. v 

163. Die 4 andern wer- 
den eingekerkert. (80) 

164. Aymes und Girard 

bitten um Gnade 
und machen Ver- 
sprechungen . ( 81 ) 

165. Maugis sinnt auf 

Flucht. (8§). 

166. Bertolai wird be- 
graben. (83-85) 

167. Durch Maugis’ Zau- 
ber entkommen sie. 

168. Sie gehen mit Re- 
naut zur Mutter. (86) 

169. - 

170. - 

17 1. Aymes wird von 
Karl für sich ge- 
wonnen. 

172. Er will seine Kin- 
der fangen. (87) 

173. Sie erfahren es und 

ziehn in die Ar- 
dennen. (88) 

174. Dort bauen sie Mon- 

tessor. (88) 

175. Rückblick. (89) 

176. Später hört es Karl 
und zieht gegen sie. 

(90) 


158. Renaus erschlägt 
Bertolai. 

159. Handgemenge. (60) 

160. Die Haymonskinder 

fliehen. (61) 


157. - 

158. Renaus erschlägt 
Bertolai. 

159. Handgemenge.(68) 

160. Die Haymonskin- 
der fliehen. 


168. Sie gehen zur 
Mutter. 

169. Girard und Doon 169. — 
verlassen den Hof. 
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150. Karl rühmt sich sei- 
ner Macht. (33) 

151. - 

152. - 

153. — 

154. - 

155. Henaus fordert Re- 
chenschaft fürBuefs 
Tod. 

1 56. Karl schlägt ihn mit 
dem Handschuh. 

157. Schachsp u.Streit(34) 

158. Renaus erschlägt 
Bertolai. 

1 59. Handgemenge. 

160. Die Haymonskinder 
u. Maugis fliehen. 

(35) 

161. Sie werden verfolgt. 

162. Nur Renaus ent- 
kommt. 

163. Die 4 andern werden 
eingekerkert. (36) 

164. Aymes und Girard 
bitten um Gnade 
und machen Ver- 
sprechungen. (37) 

165. Maugis sinnt auf 

Flucht. (38) 

166. Bertolai wird be- 
graben. (39) 

167. Durch Maugis Zau- 
ber entkommen sie. 

168. Sie gehen mit Re- 
naut zur Mutter. 

169. - 

170. Die Mutter fürchtet 
für Aymon. (40) 

171. — 


172. Er will die Kinder 

fangen. (41) 

173. Sie erfahrens und 

ziehn in die Ar- 
dennen. (42) 

174. Dort bauen sie Mon- 
tessor. 

175. - 

176. Später hört es Karl 
und zieht gegen sie. 

(43) 


150 - 

151. Schachspiel. (XIV) 

152. Streit zwischen Re- 
naut und Bertolai. 

153. Renaus fordert 
Recht bei Karl .( X V ) 

154. Der nennt ihn Feig- 
ling. 

155. Renaus fordert Re- 
chenschaft für Beu- 
vons Tod. 

156. Karl schlägt ihn 
mit der rechten Hand. 

157. - 

158. Renaus erschlägt 
Bertolai. 

159. Handgemenge. 

160. Die Haymonskin- 

der u. Maugis flie- 
hen. (XVI) 

161. Sie werden verfolgt. 

162. Nur Renaus ent- 
kommt. 

163. Die 4 andern wer- 
den eingekerkert. 

164. - 


165. Maugis sinnt auf 
Flucht. (XVII) 

166. - 

167. Durch Maugis Zau- 
ber entkommen sie. 

168. Sie gehen mit Re- 
naus zur Mutter. 

169. - 

170. — 

171. - 


172. - 

173. Sie ziehn in die 
Ardennen. 

174. Dort bauen sieMon- 
tessor. 

175. - 

176. Als Karl es erfährt, 
zieht er mit einem 
Heer gegen sie. 

(XVIII) 


150. - 

151. Schachspiel. (51) 

152. Streit zwischen Re- 
naus und Bertolai. 

153. Renaus fordert 
Recht bei Karl. 

154. Der kränkt ihn. 

155. Renaus fordert Re- 
chenschaft fürBuefs 
Tod. 

156. Karl schlägt ihn mit 
dem Handschuh. 

157. — 

158. Renaus erschlägt 

Bertolai. (52) 

159. Handgemenge. 

160. Die Haymonskinder 

fliehen. (53) 

161. Sie werden verfolgt. 

162. Sie entkommen. 

163. — 

164. - 


165. — 

166. - 

167. - 

168. Sie gehen zur 
Mutter. 

169. — 

170. — 

171. - 


172. — 

173. Sie ziehn in die 
Ardennen. 

174. Dort bauen sie Mon- 
tessor. 

175. - 

176. Nach 7 Jahren hört 
Karl es und sam- 
melt ein Heer in 
Mont Loon. 
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Bu6s d’Aigremont nach der Fassung MeMAPD 

Teil I. 

I. 

Mz 1 a]D aron , oez’canchon de grantnobilit6 ! [ A la ; P57a ; Ml 78a 
u Tote est de voire estoire sans point de fausete; 

3 Onques mellor n'oistes, despuis que dex fu n6s. 

A Saint-Denis en France que dex a tant am6 
Le trove on el rolle o l’autre autorite, 

6 Si com Karies de France li fors rois coron6s 
Guerroia le duc Buef d'Aigremont Tonern 
Et Girart I* son frere qui tant ot de fiert6 [Ml 78b 
9 Et Doon de Nantuel le vassal adur£. 

Et Aymon de Dordone o le gregnon mesl£. 

Cil IIII- furent frere et d'un pere engenre; 

12 II n'ot si vaillans homes en la crestientä. 

Karies les hai molt et vers euls fu ir6s, 

Puis fist li rois ocirre a T jor de Noel 
15 Le duc Buef d'Aigremont que il avoit mandä. 

El conduit Karlle(s)maine fu li dus devi6s, 

Puis en fu grans la guerre et la mortalit^s 
18 Et tans bons Chevaliers ocis et afol6s. 

Renaus li fiex Aymon qui tant fu redot^s 
Ocist puis Bertolai d’un escequier ovt6 
21 I- nevou Karlle(s)maine a Paris la cit6; 

La terre en fu destruite et li pais gastäs, 

1 Chiers signors o. ( !) A, Seignour o. P — 2 L’estoire e. t. v. AP 
— 3 des ce q. d. P; ains puis d. ( !) fu n. M, puisque vous fustes n. A — 
5 La t. l’en ou r. (trova on l’estoure) PA; et l’a. a. MPA — 6 
Comrae K. M — 7 d’A. l’alos£ (la chitä M) APM — 8 de bont£ M; le 
sien f. qui tant fu (est) redout^s AP — 9 o le grenon meil6 AMP — 
10 le vassal adure AMP — 13 Et puis si s’entrehairent de grant 
guerre mortel A, Ne qui tant s’entremaissent sanz point de fausete P — 
14-29 fehlen M — 14 Que Kalles fist ocire AP — 16 El c. l’ampe- 
rere AP — 18 tant Mz; Et t. preudome morz (prudons en fu) PA — 
19 q. t. ot de bonte AP — 20 d’un e. quarrt A, d’un eschac poin- 
turö P — 21 Le n. K. dunt li rois fu ir6z P — 22 et maint (tant) p.AP 
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Et tante bone dame perdi son avoä, 

24 Et tans enfes petis en fu desiretäs 
Et oeüs en poverte et a honte livräs. 

Et puis en fu Raignaus li v&ssax malmenäs, 

27 Entre lui et ses freres caciäs fors del raignä; 

Puis guerroierent Karle lor anemi mortel 
Et si li firent molt de grant iniquitä, [Alb 

30 Ensi que vos orrois, se jo sui escotäs. 

II. 

fu a Pentecoste apr(i)es Tacension, 

^Karies fu a Paris en sa maistre maison, 

33 — Molt i fu grans la cors des Chevaliers barons — [P57b 
Onques ne tint gregnor; que de fi le savons. 

Tuit i furent venu si prince de renon: 

36 Salemons de Bretaigne, del Mans li quens Huon 
lb] Et Yves et Yvoires, Berengiers et Haston 
Et Hemaus de Biaulande, Galerans de Buillon 
39 Et tant prince et tans dus dont jo ne sai le nom. 

La cors fu molt pleniere de Chevaliers barons, 

Assäs i ot venu Alemans et Frisons 
42 Et Englös et Normans, Poitevins et Bretons, 

Lombart et Berruier i vindrent de randon. 

A la cort est venus dus Aymes de Dordon 
45 Et avec lui si fil qui sont de grant renon; 

Tuit *IIir sont vaslet, n'ont barbe ne grenon; 

Li dux les ama molt et si avoit raison. 


23 Et t. bell© (veve) d. AP — 24 T. enfant orphenin en sont d. 
PA — 26 C. en poverte A — 28 P. guerroient Kl*, lui et ses *1111* ( !) 
freres A — 29 Et li f. maint mal et mainte tempestez (f. domaige et 
moult de grans oitragies) PA — 30 fehlt AP 

31 Ce fu avant estä A — 32 fehlt A — 33 Que Kalles tint (La 
t. li rois) sa c. ainsi com nos diron AP — 34 fehlt AM; si grant de 
vertä le savon P — 36 ci p. ci baron A, li Chevalier baron P — 36 
du M. conte H. MP; 8. de B. Berangier de Venon ( ?) A — 37 Si [i] 
furent Norme ns Angevins et Frisons A — 38 Et H. de Valence P; 
Si[i] furent Louhars et tuit li Bourgoignons A, fehlt M — 39 Et t. 
autre baron P; Et t. des autrez que nombre n*en savon M, fehlt A 

— 40-43 fehlen M — 40 si p. que de fi le set on P — 41-43 fehlen A 

— 41 Chevaliers et barons P — 42 Et N. et Pouhiers Poitevins et 
Oascons P — 43 Lombarz et Berruiers i furent a fuison P — 44 
Ci [i] fu li d. A. li sires de D. A; Et si estoit v. P — 45 O lui s. •IUI* f. 
n’ont barbe ne grenon A — 46 fehlt A — 47 il ot droit et r. A; Li 
ber 1. a. m. si ot bone r. P, fehlt M 
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48 Karlesmaines se lieve, si parla a haut ton, 

„Baron,“ ce dist li rois „entend6s ma raison! 

Tante terre ai conquis© et tante region 
51 Dont li segnor me servent, ou il vellent ou non. 

Et tante rice vile ai fait metre a charbon 
Et tant paien avrai mis a destruxion, 

54 Et la sainte loi deu partot mis i avons. 

Jo conquis Guiteclin icel Sesne felon 
En Saisone le grant que nos ore tenom, 

57 La perdi Bauduln que nos tant amiom. 

N’i degnierent venir mi Chevalier baron 
Fors li dux des Normans et li rois Salemons, 

60 Par icex de Herupe ou j’o salvassion. 

N’i eüsson8 conquis qui valsist .1. bouton, 

Se ne tust Salemons qui vint a esperon; 

63 O tot XXX M' homes me seoorut par nom. 

Li dux Bu6s d’Aigremont n’i fu pas, ce set on, 

Lanbers li Berruiers, ne Rohaus li Frisons, 

66 Ne Gaiffiers de Bordeies qui tient grant region. 

Jo mandai en aide Girart del Rosillon 
Et Doon de Nantuel et son frere Beuvon; [P57e 

69 N’i denierent venir, ne me prisent boton. 

S’o moi fussent venu, — vraiement le savom — 
Graindre fust nostre aide, mains perdu eüssum. 

48 L’empereor salue P; et p. com preudom PM; L’amperere p. 
or m&scoutös barons A — 49 B. dit l’empereur P; or o6s ma r. M; 
fehlt A — 52-54 fehlen M — 52 S’ai tante v. mise a feu et a c. P, 
fehlt A — 53 Et t. p. occis A; Et t. pais ai mis a grant d. P — 54 
tout partout m. a. A, mise p. a. P — 55 le faux et le felon A — 56 
Je l’occis a mon brant si que le vit Naimon P; fehlt A — 57 B.s i fu 
morz PA; que durement a. A — 60 ou j’ai P; hu g’e s. M; fehlt A — 
61-63 fehlen M — 61 vaillant *1* esperon AP — 62 que nos amer 
devon P, et li Biens compaignons A — 63 A t. *XX*M* d’omes P — 

64 Li d. Bueves sens barbe Estoux li filz Odon (i fu sanz achoison) AP 
— 65 Baud ui ns li Baiviers et Galfars au grenon (Estoz li filz Ouedon) 
AP — 66 que tant amer devon P, que nous perdu avon M; fehlt A 
folgen PA: 1. Et s’i porta l’ensegne (Et m’ansaigne p.) Gondrebuez li 
Frison 2. N’i perdismes par lui vaillant *1* esperon 3. Asezi mandai 
autres (d’a.) qui sont de mon roion (grant renon) 4. N’i daignierent 
venir par le cors s.’ Simon (a nous mer Kallon(?) — 67 Par Ta perdi 
adonc main compaingnons ( ! ) A — 68 fehlt A ; o le flori grenon P ; 
folgt P: Et avec *1* lor frere le duc Bu6s d’Aigremon — 69. 70 Ne d. 
v. de vert6 le s. P — 69 pour voir le vous diron M; fehlt A — 70 
Qui encor fussent vis que de fiz lesavons A, fehlt M — 71-74 fehlen AP, 
ausser 72 auch M 
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72 Baron, a vos m’en plaing, nobile oompaignon, 

Par euls par lor defaute ai perdu maint baron, 

Bauduln mon nevou encor vif eüssom. 

75 Par ceste moie barbe qui me pent del menton 
Jo manderai due Buef le segnor d'Aigremont 
lc] Que me viegne servir a coite d'esperon 
78 Et amaint avec lui *1111*0 compaignons; 

Et se il le refuse et il die que non, 

Jo manderai Franchois de muete et de randon, 

81 Trametrai li CM* de gent de bon renon 
Qui destruiront sa terre entor et environ, 

Ne ja ne li lairont vaillant T esperon; 

84 Et se jel puis tenir, la justice en feron: 

Jo le ferai ardoir en I fu de charbon, [Ale 

Ou jo le ferai pendre en haut com T larron; 

87 De rachat n'en prendroie trestot l'avoir Oton. 

Qui sera li mesaiges? Baron, car reslisom!“ 

III. 

„Daron“ dist Kariesmaines „mi nobile princier, 

90 U Del duc Buef d'Aigremont molt me puet anu[i]er: 
Ne me daigne servir par le cors s/ Ligier, 

Orgellox est vers moi et si se fait trop fier; 

93 Mais s'il ne vient a cort a cest est 6 premier, 

Jo m'en irai sor lui, — ce puis bien fianeier — 
S'avrai en ma compaigne Franchois et Berruiers, 

75 Mez p. iceste b. M; felgt M: Venjance ©n arai qui qu’en poist 
n© qui non — 76 Or m. P; J© m. dan B. A; Au duc B. m. M — 77 
Qu’il me v. M — 78 Et soient ©n lor rot© P; Et si ait avec lui bien 
•CO c. A — 79 Et s© il c© r. P; qu© il di© qu© non M, qu’i di© o ou 
non A — 80 Je m. mon ost a force ©t a bandon P, J© m. mes hommes 
s’as&urons Aigremont A (die letzten 2 Worte total verblichen) — 81 de 
grant r. M; fehlt AP — 82 Et d. A; et metront ©n charbon M — 
83-87 fehlen M — 83 fehU A — 84 Se (Et se!) 1© poons t. PA; grant 
j. en f. P - 86 au (en) f. ©t au (en) cji. AP; folgt P: Amaugis ses 
filz ert mis a destruction ; A : Et Maugis li siena f . iert a perdicion — 

86 En (Plus) haut 1© ferai pendre com *1* (qu© nul) autre larron PA — 

87 Garir n© Ten porroit nuls hom qui soit ©1 mont P; fehlt A — 

88 Qui fera 1© m. MP; segnor c. (or) re. PA 

89 B. dit Tempereres franc n. p. P — 90 m. m© p. merveillier 
M, m© voudrai consilier AP — 91 S.’ Richier AP — 92 fehlt M; 
folgt PA: Car contre (N© anvers) Guitedin ne m© volt il (n© me daigne) 
aidier PA — 93 ©n cest A — 94 achest ©st6 premier MP; bien 1© 
puis afichier A — 96 S’avrai avec moi ( !) Flamanc et B. A; Avec moi 
©n menrai P 
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96 Alemans et Flamens et Englois et Baiviers 
Et Normans et Bretons. Poitevins Hanuiers 
Et autre[s] C M* homes qui molt font a prisier, 

99 La terre destruirai, — n’i remanra denier, — 

Et son fil ferai pendre et avec sa mollier 
Et trestos les barons qui li volront aidier 
102 Ferai cachier de raine et del tot escillier. 

Ce est li hom del mont par le cors s. 1 Ligier 
Que jo plus hair doi, nel vos quier a noie?\“ 

105 Adonc avoit parl6 dux Names de Baivier, 

Le mantel de son col a pris a deslacier, 

La barbe li baloie dusque vers le braier, 

108 Blance ceveleüre, bien resambla prinoier, 

Devant Karlon s’en vint, si li prist a huchier: 

,,Sire rois, faites pais, que dex vos puist aidier! P57d 
111 Vos ne vos dev6s pas isi tost corecier. 

Mais crees mon consel que jo vos vel noncier: 

Eslisons T mesaige Flamenc ou Berruier 
114 Ou Fianchois ou Normant qui ait corage fier, 

Et si soit bien arm6s et de fer et d’acier 
Et ait en sa compaigne dusqu’a C’ Chevaliers, 
ld] 117 Voi s’ent a Aigremont le cemin droiturier, 

Et si mand£s au duc vostre corage fier 
Et tot ce que volrös et faire et devisier!“ 

96-98 ersetzen durch : 1. Alemans et Tiois qui sont bon Chevaliers A ; 
Alemans et Breton et Engloiz et Baivier 2. Et Normans et Galoiz 
Poitevin et Pouhier 3. Et Lombart et Gascon qui molt font a prisier 
4. *C*M* homes avrai o le real niestier P — 97 Angevin Hanuier 
M — 99 Ne li lairai de terre valissent (qui vaille) .1. denier AP — 
100-104 fehlen M — 100 Je fe. son f. p. et ardoir sa m. P; Je pendrai 
son f. ( !) s’a[r]derai sa m. A — 101 trestot Mz — 2 Seront ars ou 
pendus (et honi) sens autre recouvrier (n’en porront respitier) AP — 
3 el monde bien le puis aficier P; Car c’est li hons en terre qui mains 
doie avoir chier A — 4 Q. je d. p. h. par le cors s.’ Richier P; fehlt A 
— 5 Adonques a p. A; Apres le roi parla P — 6-22 ersetzt M durch : 
1. Et avoit dit au roi querez mesagier 2. Qui en Aigremont voist 
le mesage nunchier 3. Au duc Buef d’Aigremont le hardi et le fier — 
7-8 fehlen A — 7 jusc’au neu del braier P — 8 Baie c. P — 9 D. 
K. en v. P; D. le roi c’estut si commence A — 10 Biaus sire or PA; 
voeille ai. P — 11 V. ne v. d. mie AP; si sovent c. A — 13 qui bien 
se face fier A — 14 fehlt AP — 15 sor son corrant destrier P — 16 
Soient en sa c. P; -IIILC* PA — 17 S’en voit a A. au riche duc nun- 
cier A; le grant c. plenier P — 18 La manderez P; fehlt A — 19 Ce 
que vous vorres fere (Et ce q. vodra f.) et que vorrez (dou fere ou dou) 
laissier AP 
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120 „Names,“ ce dist li rois ,,ce fait a otriier.“ 

,,E dex“ dist Kariesmaines „qui tot as a bailiier, 

Tu me consens venjance del gloton pautonier.“ 

IV. 

123 I 'empereres de France s’est en haut escries, 

^ Ses homes apela, ses a araison^s, 

,, Baron,“ dist Temperere ,,or oi6s mon pens£! 

126 Liquex de vos ira mon mesaige porter? 

Tel i covient aler ou molt ait de bont6, 

Qui die oiant tos ce que j’avrai mand6, 

129 Que por doute de mort n’i ait .1. mot cel6.“ 

Ainc n'i ot si hardi, ne de tele bonte [Ml78c 

Qui i volsist aler por Karlon Toner6; 

132 Que li pluisor estoient del noble parente 
Et ami au bon duc, de lui erent am6. 

Quant le voit Kariesmaines, molt s’en est alres; 

135 Por le dol que il ot avoit forment jure, [Aid 

Li dus sera destruis et a honte livr6s, 

Ja n'avra a garant home de mere n6. 

138 Lohier son ainsn6 fil a par nom apel6, 

,,Biaus fiex,“ ce dist li rois ,,entend6s mon pense! 

II te covient aler au duc Buef l'adure, 

141 S'avrafs] en ta compaigne C* Chevaliers armes 
Et me diras au duc — Ne li soit pas cel6! — 

Qu f il me viegne servir a la nativit^ 


120 N. ce a difc P; N. ce d. Kalles ( !) bien fait otroier ( !) A — 21 
H6 d. ce d. li rois P; H6 d. ce d. K. (!) car m’en laissiez vengier A — 
22 Car me consent v. d. felon p. P; fehlt A 

24 fehlt AM — 25 B. d. Kallemaigne AP; or savös A; fehlt M 

— 26 m. me. nunchier ( !) M, qui soit de grant fiert6 A, gart ne me 
soit ce!6 P — 27-29 fehlen M — 27 qui m. P; fehlt A — 28 Et q. 
dit hardement pour mon droit demonstrer A, Q. hardlement die de- 
vant tot son barn6 P — 29 peor de m. ne li soit rien c. P; fehlt A — 
30 Adonc n’i ot A; qui ot nul (*I*) mot sonner MA; si haut prince qui 
osast mot soner P — 31 fehlt AMP — 32 Car il e. tuit P; fehlt AM 

— 33 au duc Buef P; Il mande Francis qui n’ait le duc ameit ( !) A, 
fehlt M — 34 Et q. ce v. li rois a pou que n’est desv6 P; Qui adonc v. 
K. (!) a pou n’est forcenez A — 35-37 fehlen M — 35 De (Et de) la 
dolor qu’il ot (qu’a) AP — 36 Que li d. ert pendus et en haut encroez 
P — 37 Ja n’a. garison (n’en a. g.) j>ar h. qui soit n6s PA — 38 s. pe- 
tit f. a li rois a. A; a Kalles a. MP — 39 li rois PM, li dus Mz; Ce 
dit lirois biax fil en Aigremoire irez A — 40 11 vos c. a. a Bueves 
l’a. P; fehlt A — 41 S’arez en vo AP; *IIII*C* adobez P — 42 gar- 
d6s ne li cel£s AP, ja ne i s. c. M — 43 Que me AP 
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144 Et amaint avec lui maint vassal adur6 
Tos contes et barons de grant nobilite. 

Et se il ne veult faire ce que ai devis6, 

147 Dite8 li de par moi, ja ne li soit cele: 

Aigremont asserrai en cest premier est6, 

La terre destruirai environ et en 16 
150 Et les murs abatrai qui sont d'antiquit6, [P58,a 

Sa ferne sera arse, ja n'en iert trestomä, 

Et ses fiex ensement si sera viergond6s.“ 

153 ,Sire,“ ce dist Loihiers „a vostre volent6! 

II ne remanroit mie por Paris la cit6 
Que jo bien ne li die por avoir vostre gre; 

156 Le matin moverai, quant il iert ajorn6.“ 

2a] Kariesmaines Toi, de piti6 a plor6, 

Nel volsist avoir dit por T mui d'or conbl6; 

159 Mais ne se desdesist por Paris la cit6. 

Et Loihiers s'entorna, plus n'i volt demorer, 

Il a vestu Taubere, si a Feime frem6, 

162 Uns esperons caucha qui molt sont acesm6, 

Puis a chainte Tespee al pont d'or noiel6 
Et sailli el ceval qui estoit pomel6s; 

165 O lui C* Chevaliers de grant nobilitä, 

Tuit furent a cevaus et d’armes conre6. 


144 Et g’a. P; Et ait a. li ( !) m. v. egprovet A; fehlt M — 45 
fehlt AM, Les meillore de ga terre leg joneg bacheier P; folgt P: Et 
princes et barong qui erent egprove — 46 Et ge cheu ne v. f. MP; et 
que l’ait refugä P; Et si il,le refuge hardiement li dirta A — 47 Voe 
me dir& au duc P; fehlt AM — 48 a cegt p. e. AMP — 49-52 fehlen 
M — 49 La cit£ d. et tregtout le regnä A; aggerrai a cet premier est6 AP 

— 50 Si a. 1. m. P; fehlt A — 51 et il goit (ert) encruäz AP — 52 (. 
autregig honis et v. A ; Et Amaugig g. f . ert a honte livrez P — 53 bien 
li ferai conter A — 54 ne r. pas M ; fehlt A — 55 Qu’a Buevea ne le 
die gi come dit avez P; Quanque li menderez et voug venra au gr6 A 

— 56 Puigque je gui esluz ja ere acheminez P — 57-59 fehlen M — 
57 Quant Kalleg Ta oit (Et q. K. Toi) g’a de pi. pl. AP — 58 por 
demi (treetot) gon regn6 AP — 59 degdiroit AP; p. t regtot gon regtie 
P; folgt PA: Car a trop grant viltance li geroit atom5 — 60 que n’i 
vout arester M, n’i a plug (que n’i a) demor6 AP — 61 Le hau. a v. 
gi a Tiaume frem6 P; g’a le hiaume frement (!) A — 61-64 ersetzt M 
durch: Et s‘egt moult bien arm£ et achegmä (!) — 62-63 fehlen P, er - 
setxt A durch Ceg eeperong chauciez et gaint le brant letreit — 64 El 
degtrier egt mdntez P — 65 Si ot ea sa compagne *IIII*C* bacheiere 
P — 66 A (En) c. et a (en) a. richement atom5 (bien furent armez!) 
PA; et moult bien c. M 
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Loihiers vint a Karlen, si Ta araisonc, 

168 „Peres," ce dit Lohiers ,,jo sni tos aprestäs 
Dealer a Aigremont, quant Tav6s eegardä." 

„Bi&us fiex," dist Kariesmaines „jo te commant a de 
171 Qui en la sainte crois laissa son cors pener, 

Qu'il garisse ton cors de mort et d'afoler." 

Loihiers est de son pere a itant dessevr6s; 

174 Grant dol maine li rois voiant tot son bame, 

Por Tamor de son fil qu'il avoit engenrä 
Tant regret i ot fait de dol et de pit6. 

177 Jamais ne le verront en trestot lor a6; 

Que li dus Tocira en son palais pav6, 

H6 dex, dont fu grant deus et grans mortalit^s ; 

180 Que mains hom en fu puis ocis et afol6s, 

Et tote saint eglise en chai en vilt6s, [A2a 

Que Jhesus n'i fu puis servis ne honeräs. 

183 Bien .X. ans tos entiers, ains qu'el fust defin6, 

En dura puis la guerre, ce saioiäs de vert6. 

V. 

i^\r cevalcent li mes a force et a vertu, 

186 ^ Chascuns esperona son auferrant crenu. 

II n'i avoit vassal qui n'ait Taubere vestu [P58,b 
Et n'eüst a son col son bon bende escu, 

167 Et L. v. a Karl© son pere (a s. p. le roi ( !)) l’adurä PA; a son 
pere s’a congiä demand£ M — 68 fehlt M — 69 D’aler en vo mes- 
saige (De a. en m.) ainsi est e. (que a. commandÖ) AP; fthU M — 70 
ce d. li roys (Karlion) AM, ce a dit Karies P — 71 fehlt M — 72 Qui 
g. MP; que ne soit maumenez P; Qui te garde biaux filz et t’en lait 
retoumer A — 73 L. s’est P; departi et seviö M; Atant c’est d6parti 
de s. p. et d. (!) A — 74-76 fehlen M — 74 G. d. ot Tempereres (mena 
li rois) quant il l’en vit aler PA — 76-76 fehlen A — 75 que il ot P 
76 Tant lerme out plor6 P — 77 ne le verra MA; en vie ni a sant£ A; 
nel verra vif P — 78 list6 AM — 79-84 fehlen M — 79 Ha d. (D. 
com) ce fu g. d. de sa m. PA — 80 M. dus en furent p. et mains prin- 
ces (!) A — 81 Meismes s. e. P; S. e. en fu arce A — 83 XlIIT 
anz trestot plains (dura bien) apres qu’il fu finez (la grant guerre mor- 
te[11) PA — 84 fehlt A: En d. granz la g. ce sachiez par v. P; folgen : 
1. öirars dou Rosilion qui tant ot de bontez (fiertä) PA; 2. En gerria 
puis Karies le fort roi corron6 (sesetonde vert£) PA 3. Jusqu’as murs 
de Paris 1’amirable cit£ P; 4. Ne chasast son cheval por *1* mui d’or 
comblä P 

85 Or c. Lohiers PA — 86 Avec ses compagnons sor le cheval 
crenu P; Si ot en sa compaigne *0 Chevaliers cremus A — 87-90 fehlen 
M — 87 Et si avoit chascuns le bon hau. v. P ; Chascuns fut bien ar- 
mez et de lance et d’escut A 
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189 Et tenoit chascuns lance ou espie esmolu. 

Et cevalcent a foroe tot le oemin batu, 

Buevon vont menachant a la fiere vertu: 

192 La teste li tolront par desore le bu(s) 

Dont Jhesus le deffende par la soie vertu. 

Mais ains que il depparten t, seront il irascu; 

19 6 Qu’il en perdront les ci6s a lor brans esmolus, 
H6 dex, com grant damage, quant si fu avenu! 
2b] Et puis en fu li raignes et ars et confondus 
198 Et tant Chevalier mort ocis et abatu 
”Et bataille oampel et tant estor rendu, 

Onques ne fu si grans, puis que n6s fu Jhesu. 
201 Une espie s entome qui d’ilueo est meüs, 

Parens estoit au duc et de sa table fu. 

Quant il l'ot manecier, si enair6 fu, 

204 Damledeu en jura et la soie vertu: 

Se il puet esploitier, il le dira au duc. 
Isnelement monta sor I* ceval crenu, 

207 Desi a Aigremont n'i a regne tenu: 

Bu6s fu en son palais et avec lui si dru, 

Si prince et si baron sont a sa cort venu. 

210 Ce fu a pentecoste que li gaut sont foillu, 

Que chante oisellon[s] parmi le bois ramu, 

Et maintienent amors li vaslet coneü. 


188 Et avoit a s. c. Je fort pesant escu P; fehlt A — 89 Et 
avoit c. 1. et bon e. mo. P, fehlt A — 90 Serreement c. P — 91 
Molt menacent le duc PA — 92 que il a sus le bu M, a son espie 
molu P, ce n'en garde Jhesu A — 93-200 fehlen M — 93 fehlt A 

— 94 Mes je croi c’au partir (cui que Lohier) sera il (en s.) deceü 
PA — 95 Qu’il en (Et qu’il) perdra la teste a *1* b. e. (dont grant 
duel iert meüz) PA — 96 lor i est a. P; fehlt A — 98 Et inaint c. m. 
navr4 P — 99 et fort e. P; fehlt A — 200 O. si g. ne fu p. q. J. n. 
fu P, Ne fu si £. bataille des le tans Isaü A; folgt: Com ot soz 
Molt-a-merle enmi le pr6 herbu P, Comme ot (des)soux Aigremoire 
(de)soz le pr6 herbu A — 1 *1* messaiges s'en torne qu’est de la cort 
issuz (qui Dien fu coneiiz) AP — 202-206 fehlen M — 2 Amis est a 
Buvon de son lignaige fu A, Dou lignage B. estoit il conceüz P; — 
3 molt en est (fu) irascuz PA; eu Mz — 5 C’il se puet avencier A 

— 6 De 1^ presse se part sor l’auferant ( P) cbeval) grenu PA — 
7 ne c’est aresteüs A — 8-9 fehlen M — 8 Bueves f. ou p. AP; — 
9 fehlt A ; Li p. et li b. P — 10 li g. est f. M; s’i ot princes et drus A — 
11 fehlt MA* Q. li o. c. P — 12-14 fehlen A — 12 Que m. M; eist 
yassal esleü P: 
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213 Tant a alö li mös a force et a vertu, 

Que le ceval sob lui avoit il tant fern, 

Qu’a l’entrer de la sale li estoit recreüs. 

216 Tantost et erraument est el palais venus, 

Onques il voit le duc, si li rendi salus: 

„Sire, dex vos garisse li peres de lasus! 

219 Noveles vos sai dire dont serös esmeüs 

Et mains bons Chevaliers dolens et irascus.“ 
„Comment?“ ce dist li dus „Ne soies esperdus!“ 

222 „Sire, 11 ce dist li mes „ne sera pas teü: 

Karies li empereres de France li cremus [A2b 

Vos envoie son fil Loier le bien menbru, |P58c 

225 0 lui *0 Chevaliers armös et fervestus, 

De la voetre contree veut avoir le treü. 

Duremen t vos menaice. Sire, que feras-tu ?“ 

228 „Est ce voirs“ dist li dus „por le cors de Jhesu?“ 
„Ofl“ ce dist li mes „par la soie vertu.“ 

VI. 

I i dux ot la novele qui ne li fu pas belle, 

231 Les barons entor lui maintenant en apele, 

„Baron,“ ce dist li dux „por les sains de Nivele 
Donc ne me tient a fol Karies d’Ais la chapele 
234 Qui veut avoir treü de ma terre la bele? 

A servagier nos donc — la reproce est lede — 

13 par val et par herbu P — 14 Et MP — 15 A l’antree 
cTAigremoire est ces chevasr. (!) A; folgt P: Au perron de la sale est 
li mes descendus — 16 Au perron descendi puis s’en monta lassus A, 
El palfes est montez qui Jule Cesar fu P, fehlt M — 17 La ou 
v. le d. Buef saluz li a rendu P; Le d. Bueve salue de dieu le roi 
Jhesu A — 18 S. Jhesus vos gart par la soie vertu P, fehlt A; — 
18-22 ersetzt M durch : Et li dist tel parole dont moult Ta esmett — 
19 d. moult sui irascuz A ; v. voeil a, do. se. irascuz. P — 20 Vous 
n'i gaigniez (Ne conquesterez) pas la monte d’un festu AP — 31 Tai- 
siez A; Or di P — 23 li membruz PA; a la fiere vertu M — 24 dant 

L. le m. P; V. e. L. s. f. qui est m. A — folgen: A: l. Il n’a en- 
corez gaires que il adoubez fu 2. Si vient en vostre terre demander 
le treüt (226) 3. Si a en sa compaigne O Chevaliers eslus (225) 4. 
Riehe ment sont armez sur bon destrier crenus 5. Moult menent grant 
orgueil se saichez a vertu 6. Leans vouront entrer armös es fervestu 

— 25 0 1. •IIO homes P [siehe u. 224 A3) — 26 De v. terre v. 
a. tot le t. P [stehe u. 224 A 2) — 27 D. te P — 28 p. le vrai c. J. 

M, p. le non de J. A, p. deu le roi J. P — 29 si ait m’ame salu AP 

— 31 et ses duz (druz) fierement ( I* et *1*) AP — 33 li rois d’A. 
P; t. a sout de la c. (!) A — 35-37 fehlen AMP 
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*IIir deniers demande a ch&scun de sa teste 
2c] 237 Qui ainc ne fu rendus par nul de nostre ancestre, 
Et veut que jo le serve a C* (a)vassax a sele 
Arm6s d'aubers et d'elmes sor destriers de Castele. 
240 Or m'envoie son fil a compaignie bele, 

O lui *C Chevaliers de France et de Neele 
Por calengier ma terre dusqu'as vaus de Bördele. 
243 N’i remanra anchois petite maisonoele, 

Ne soit arse ou brule em pui ou en (a)vaucele; 
Ains que perde par lui vaillissant une astele, 

246 Arai est6s ferus tres parmi la mamele, 

Si que parmi le cors me parra la boöle 
Et me sera gisant sor Tarchon de ma sele. 

249 Que jo la perge ensi, par la virge pucele 
Mar si esmut Lohiers el ceval de Castele, 

La teste me laira, se il point se revele.“ 

VII. 

252 i^\uant asses ot parl6 li dus Bu6s d’Aigremont, 

A ses homes a dit par molt bele raison, 

,, Baron, " ce dist li dux ,,bien me tient a bricon 
255 Karies li empereres li rois de Monloon 

Qui me quide conquerre com I* autre garchon; 
Ains en avra perdu son maistre chaperon. 

258 Or m'envoie Loihier son fil par desraison, 

O lui C* Chevaliers tos de sa region, 

Chascuns a son hauberc laiciß elme reont, 


38 Et que Taille (Q. le voise) servir a mil AP — 39 A. de 
bones armes (et haubergiez) s. (a) PA ; fehlt M — 40 a tout (o lui) 
compagne b. AP — 41 *1111* •(> ch. d’Espaigne et de Tudelle P, A 
tout -u* c. pour calengier ma terre A — 42-49 ersetzt M durch: Par 
la foi que aoi Do de Mayence mon pere — 42 de Sivelle P; fehlt 
A — 43 Seans (Mes il) n avra a. AP — 44 a. et b. AP; que perde 
une civelle A; si i avra messelleP — 45 la monte du. P; fehlt A — 
46 Ou ie serai f. AP; par dessoux la A — 47 Si q. de totes parz en 
charra la b. P; fehlt A — 48 perde AP — 50 o sa gent qui revele 
A» ne sa compagne belle P. — 51 II en perdra la t. AP — 52 Fiere- 
ment (Oiant toz) a p. AP; li bons d. P — 53 A 8. barons a d. p. m. 
fiere r. (bone entencion) AP — 54 Segnor ce d. li d. (S. Kalles me t.) 
molt me t. (durement) por b. PA — 55 L’e. de France P ; fehlt A — 56 
chaitif g. A — 57 Ain^ois a. p. son dor6 (de son pi6 T) esperon AP 
— 58 s. f. L. M; a tout (*111*) *0 compaingnons (barons) AP — 59 
fehlt A ; tot Mz — 60 Les vers elmes laciäs destorz les gonfanons P, 
fehlt AM 
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261 Durement me men&icent qu'il me corooeront. [Ml78d 
Se jo penre me lais, ja n'avrai raenchon, 

Ne me toillent la teste a tot le chaperon; 

264 Del penser qu'il en font ont il sens de bricon. 

Ja Jhesus ne m’ait qui estora le mont, 

Se outrage me dist Lohiers li fiex Karlon, 

267 Se le cief ne li toi sans nule raenchon !“ 

I* Chevaliers parla c'on apeloit Simon, [P58d 

,,Sire, por deu merci,“ ce dist li gentex hom 
270 ,,Se croire me vol4s, autrement le ferom. 

Recev6s les vassaus — Si fer6s que prodom — 

De par Karlon de France! Que vos estes ses hom, 

273 De lui ten6s vo terre sans nule autre ochoison. 

Se Girars vostre freres entre lui et Doon 
Ont guerroiä a force l’empereor Karlon, 

276 S'il reüssent ocis, ce fust dampnation. 

Ne le daignent servir, — de vert6 le savom — [A2c 
2d] Ne aler en Espaigne par desus Esclavons. 

279 Li rois en a grant dol, ainc gregnor nen ot hom; 

Ja ne verr6s passer une autre rovoison, 

Karies lor en rendra, s'il puet, le guerredon. 

282 Qui son segnor guerroie, il fait grant mesproison, 

II em pert damledeu et son saintisme non, 

Et s’il crie merci, ja n'avra voir pardon. 

285 Recevgs le mesaige — que bien le vos loom — 

61 richement armes sont A; et que il m’ocirront P — 62-91 
fehlen M; 62-63 ersetzen: 1. Se je n’ociz (Voir i’ocirai) Lohier ne me 
pris *r boton (s’il me dit desrayson) PA; 2. Et se ne faz destruire 
trestoz ses compagnons P — 64 Del menacier qu’il fait le tien moult 
a (a il s. de) b. AP — 65-67 fehlen A — 65 Foi que doi Jhesu- 
Crist P — 266 Se li todrai le chief ja n’avra r. P — 68 qui avoit 
nom (que l’on nome) S. AP — 69 ce a (li) dit li frans h. PA — 70 
Se vous me v. c. AP — 71 vallet de part le roi Kallon A — 72 estre 
devez s. h. P; fehlt A — 73 si fer6s que prodon A; De 1. devez tenir 
sans nesune ach. P — 74 et si frerez ont gueroiät Kallon A — 75 g. de 
France P; Il n'i ot nas gagne la monte d’un bouton A — 76 Se il 
l’eussent A — 77 Nel daignierent s. P; fehlt A — 78 Desor les P; 
Ne n’osent en Espaingue ostoier pour Kallon A — 79 fehlt AP — 80 
Lour louier leur renara ains que vaing r. A — 81 Que K. l’en r. 
I* mauväs g. P, Kecevez les biaux sire si faites que prodom A — 
82 il ne f. pas reson P; s. ne sert dieu en pert et son non A — 83 fehlt A 
— 84 S'iJ ne c. m. A; ja il n’(n’en) a. p. AP — 85 por b. P, q. 
nos A 
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De par Karlon de France! Que vos estes ses hom." 
,,Par d6“ ce dist li dus „ja nel nos penserons. 

288 Qui ensi me le loe, il a sens de bricon; 

Se jo puis esploitier, nos le corecerons." 

,, Sire, 11 ce dist Simons ,,a tant nos en tairons; 

291 Puis que il ne vos plaist, jamais n'en parlerons.“ 

VIII. 

„D ftr ° n ,“ dist li dux Bu6s ,,molt me puet anuier 
u De Kallon Temperere o le viaire fier 
294 Qui m'envoie mesaige por m'onor calengier 

Lohier son ainsne fil que il aime et tient chier, 

Et sont en sa compaigne dusc'a C* Chevaliers, 

297 Adob6s de lor armes chascuns sor son destrier; 

Or me quide ma terre par icfes calengier. 

Ja n’en perdrai par lui, se jo puis, demi pie, 

300 Bien soffrerai la guerre, se dex me veut aidier. 

Ains que j'aie perdu ne castel ne terrier, 

Par le mien essient Tav(e)ra comp[a]r6 cier, 

303 Et em morront a dol plus de mil Chevalier. 

Jo ne 8ui mie tex c'on doie estotierf 
Que j'avrai bone aide, se la vel porcacier. 

306 Encor ai jo T frere dant Girart le guerrier 
Qui me venra aidier o XX- mil Chevaliers 
Et Doon de Nantuel o LX* milliers; 

309 Et Aymeß de Dordone le metra au frappier; |P59,a 
Car il a IIH* fiex qui molt font a proisier, 

Renaus est li ainsn6s — il n'a si bei sos siel — 

86 fehlt A; AK. l'empereur o le flori grenon P — 87 ja ne 
le A — 88 Q. tel conseil me 1. P, Q. se me louera A; folgt PA: Ja 
namedex (Jhesu) ne m’ait se einsi le feson — 89 fehlt A — 90 et 
dous nous en t. AP — 91 Ja p. q. ne v. p. mfes ne le penserons P, 
fehlt A — 92 ce dist li das APM; me doit a. P — 93—98 ersetzt A 
durch 1. Dou roi Kallemaigne qui m’enovie Loier 2. A tout C* hommes 
ma terre chalengier (!) — 9o qui tant fet a prisierP; — 94 m'e. son fil 
por son fil (!) c. P — 295-303 fehlen M — 95 fehlt AP — 96 c. •IPC’ c. 
P — 97 s. le d. P — 98 Or le me cuide Karies P — 99 n’i p. A ; par 
euls P; la monte d’un denier AP — 301 ne roncin ne destrier (somier) 
AP — 2 le comparra moult A, ja le comperront P — 3 a d. (en- 
sarable) •1111*0 c. PA — 4 d. menacier A; m. homrae c’on doie e. 
M — 5 si jel v. PM; si me v. A — 6 J'avrai Aymon mon f. AP — 
7 Q. me vauront secourre — 8 *XLr AM — 9 le natural guerrier A, le 
menra au f. P — 10 q. m. sont bon guerrier M; Q. a tiex •IIII* P; S’avra 
ses filz o lui qui sont bons Chevaliers A — 11-12 fehlen AMP 
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312 Et Alars et Guichars (li) et Bichardins li fiers, 

Desi en Oriant n'a si prox esquiers; 

Jo avrai bon empire et bon bamage fier.“ 

315 „Sire, n'en parl6s mais!“ ce a dit sar mollier 
,,Ja nel vos loera nis I- de vos princiers 
Que guerroi6s a tort vos segnor droiturier; 

318 Car deu em perderi^s le verai justicier. 

3a] Mais serves Karlemaine qui tant fait a proisier! 

Se li av6s mesfait, pens6s de Tadrecier, 

321 Ne pregnäs mie garde a Doon au vis fier 
Qu'o lui ne volt aler Espaigne calengier, 

Ne quant prist Guiteqlin que damedeu n'(en) ot cier! 
324 La fu mors Bauduins dont il fu encombriers 
N'i vousistes aler, sor vos est li peciÄs. 

Ja ne verr6s nul home, se il veut guerroier [A2d 
327 Ne porcacier nul mal son segnor droiturier, 

Ains qu’il muire de mort, n’en ait pesme loier.“ 

Li dus le regarda, prist l(a)’i a araisnier, 

330 ,, Dame, “ ce dist li dus „bien sav6s plaidoier, 

Por noient fuisstes prestres por la gent preecier, 

Ma honte me lo6s et mon grant destorbier. 

333 Mais itant vos di jo: — de vert£ le saiciäs! — 

Ne feroie por lui vaillissant T denier. 

„Sire,“ ce dist la dame ,,jamais parier n’en quier, 

336 Mais dolente en serai, s’en avrai encombrier. 

Et tu verras ass6s que porras gaaignier.“ 


13 bons Chevaliers PM ; D. qu’en 0. na nul millor guerrier A 
— 14 Quant vertu A; Je tenrai P; folgt: Ja ne le garra fcalles qu’i 
n’i ait encombrier M, Ne le porra garir que il n’ait encombrier A — 
15 p. ja (plus) AP; — 16 Ja ne v. M; Ja nuns de vos barons ne 
vous doit concillier A — 18 Tos em p. d. P; par les iex de mon chief 
A; fehlt M — 19 q. France a abaillier P — 20-28 fehlen M — 20 
alez lui a. P; si l’ales arainnier A; — 21 le guerrier AP — 22 0 1. 
ne P; en E. (!) A — 23 o le viaire fier P; N’ansaingne G. ou out 
grant encombrier A — 24 La morut B. le vaillant Chevalier A; La 
morri B. qui fist grant encombrier P — 25 fehlt AP — 27 Ne c T il 
porchace mal (Se il p. [m.]) AP — 28 A. qui, (que) m. de m. qu’il 
n’ait grant (avera) encombrier AP — 29 si la a ar&isniä A — 30 ne 
fin6s de plädier A; vos avez b. pledier P; Par deu dame dist il M — 

31 f. vos p. pour p. P; Vous fussiens *1* bon p. certes pour p. A — 

32 encombrier PM! et je n’en ferai riens A — 33 di bien M; dirai ia 
nel vos quier noier P; fehlt A — 34 N’en P; Je ne (!) A — 36-37 
fehlen A — 36 d. s. se avez P — 37 con p. M; Et vos verrez a 
s’en porrenz avafizier P 
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IX. 

/^rant noise demenerent li baron alos6, 

339 ^Li uns a dit au duc, li autres deslo6 

Que mar fera por Karle vaillant I* ouef pel£; 

Car bien li aideront tot a sa volonte 
342 Et guerroieront Kalle Tempereor membrä. 

Quant li dux Ta ol, si li vint molt a gr6, 

,, Baron, 11 ce dist li dus ,,or vos en sai bon gr6.“ 

345 La desus el palais ont longuement parl6 
Et d’une chose et d'autre et dit et estriv6; 

Molt s’est bien li dux Bu6s de ce fais porgard^s, 

348 Ses barons Chevaliers avoit a soi mandäs. 

Au jor de pentecoste que on doit celebrer 
Tint li dux haute feste, et molt i öt bam6, 

351 Li barnaiges fu grans qui i fu assambl6s. [P59,b 

Et li fiex Karlemaine avoit tant cemine 
Et par vaus et par terres avoit il tant al6 
354 Par pluies et par biaus par vens et par or6s, 

O lui *C* Chevaliers qui molt sont adur6, 

Qu'il virent Aigremont sor la roce frem6. 

357 La tor estoit si haute et li foss6 quarre, 

Qu'il n'a arbalestier de si en Durest6 
3b] Qui traisist pas si haut T quarrel enpen6; 


38 Mult demainent g. d. PA — 39 Li u. le dit (loe) au d. l’au. 
l’a d. PA — 40 Que n’en A — 42 lo6 P: Pemperere alos6 M, le fort 
roi coronn6 A — 43-48 fehlen M — 43 ces au a mercl'6 A — 44 
•V*C* merciz et grez P; fehlt A — 45 La amont ou p. en o. assez p. 
(o. anssin devis6) PA — 46 fehlt A - 47 Et b. s’e. li d. B. de ce f. 

porpens6 P, M. est li d. a aise bon conseil a trov6 A — 48 a. dus 
Bu6s m. P; Au jor de pentbecoste a ces b. m. A — 49 fehlt A; qui 
bien est celebrez P; Che fu a p. M — 50 M. i ot grant b. P; Mout 

fu sa cort pleniere de princes et (de) chass6s A — 51 q. fu la a. M, 

gragnor [ja[ ne verr6s A; Li b. des terres i fu toz aünez P; folgt P: 
Onques sl grant ne tint ne rois ne amirez — 52 a. ja t. err4 P — 
53-55 fehlen M — 53 Et p. v. et p. raonz a. ja t. a. (par nois et par 

orel) PM — 54 Et p. pluie et p. vent p. nois et p. o. P; fehlt A — 

55 *C* c o 1. q. tant s. aprest£ A; IUI* C* c. ot a lui amenez P — 56 
le tertre raont6 P; folgt P: Qui estoit forz et dure de vielle ante- 
quit6 — 57 le Mz: moult h. M; en est molt haute et li f. chevä P; 
Molt fu fort sur la röche XI* (?) toisez ot de 16 A; folgt: Plus ert 
blanche qu’ivoir de fin raarbre list6 A, II* C piez orrent bien par 
ou il sont mains 16 P — 58 jusques en Dureste M; II . . . a D. P; 
N’est mie arbalestre qui si haut peust jeter A — 59-61 fehlen A — 
59 por Paris la cit6 PM 
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360 Et si estoit si blance oomme flors en est£ 

Et par dedens fu tote de fin marbre list6. 

Eie ne dote assaut 1* denier mone£; 

363 Nus hom ne le penroit en trestot son a 6, 

Se n 'estoit afamee, ee est la veritä. 

Et li sires fu rioes de grant nobilitä, 

366 II ne prise nul home vaillant P ros pel6, 

,, Baron,“ ce dist Lohiers ,,esgard6s quel fertä! 

Jo quit, il n'a si fort en la orestlentö, 

369 Et desos a I* flun qui molt fait a douter, 

Qui s'en cort en Gironde par son large canel. 

Ja Karies li miens peres qui taut a de bontä 
372 Ne le prendra par force, se il n’est afam6s.“ 

,, Sire, 11 dist Savaris T vassax adur6s 
„L’emperere de France qui est nos avo4s 
376 Quide tel chose faire qui bien le puet grever; 

Qu'i quide prendre P duc de si grant parentä. [A3a 
Plus manderoit il gent — jel sai de verit6 — 

378 Que Karies ne feroit qui vos a engenrä. 

Certes c'est grans damaiges et si est grans pit£s 
Que il n'est bons amis Tempereor membr6. 

381 S'il eüst en Espaigne avec le roi est6, 

Par le mien esslent que tot fust aquit6 
Li rengnes environ et mis crestient^s; 


60 Com la tors estoit haute de vielle antequitä P — 61 p. 
desus estoit de vert m. 1. P; fehlt M — 62 ne crient a. AP; vaillant 
•II* ail pel6 A — 63-66 fehlen M — 63 jamais en son a6 P ; Nun» ne la 
porroit prendre se n’est par affamer A — 64 de pueple environ^ P; 
fehlt A — 65 s. ne prisfe homme de mere n6 A — 66 p. cors d’ome 
•P denier mone£ P; fehlt A — 67 veez quel fermetA M; or g. (esg.) 
que ferez PA — 68 tant f. P; er. fehlt A — 69 P fleuve M; Desoz 
est Aigremoire -I* fleuves redotez (une yaue de fiertä) PA — 70 p. le 
fonz <run c. P; G. dessoux la fert6 A; fehlt M — 71 Ja ne Tara raes 
peres ne tanra en quit4 A — 72 Ne l’avra en sa part par mon grenon 
mellä P; fehlt A — 73 Aloris A; v. alosäs PM — 74-87 fehlen M 
— 74 Li e. Karies P; vostre a. A — 75 dont ert por (d.il ert) fox 
clamez PA — 77 P. averoit il (men roi t li dus) homes je s. PA — 78 
Q. ne f. li rois (Q. l’empereres Karies) de France le regnö AP — 79 
Ce est mult g. merveille (folie) et si est g. viltä (quant ne sont acordä) 
PA — 80-81 fehlen A — 80 Qu’il n’est bien de vo pere l’e. barbö 
P — 81 Puis fuissent en E. sos paiens desfaez P — 82 tuit fuissent a. 
PA — 83 Li destroit e. mis a c. P; La loy doit on acroistre et la c. A 
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384 Mais or het li I- l'autre, ce est maleürt6s. 

Li rois volroit avoir mis Paris la cit6, 

Que il eiist le duc en sa prison getä; 

387 Mais jo vos pri por deu le roi de majest6 

Que parl£s bei au duc et par bone amist£, [P59c 
Se vol6s repairier a vostre salvet6; 

390 Car il n'a si mal home desi en Balesgu6s.' f 
,, Sire, 41 ce dist Loihiers ,,or av6s bien parte; 

Jo en ferai trestote la vostre volenti. 

393 Mais ne le dotons mie vaillant I- ouef pel6 
Et ja somes nos *C* Chevaliers adob6s. 

Quant arons le mesaige bien forni et cont4 
396 De par Tempereor o le gregnon mesl6; 

Se de riens contredit, il en sera ir6s.“ 

Et respont Saharis: „N'est mie salvet^s; 

3c] 399 Et jo vos acreant desor ma loiautä, 

Se vos si dites chos[e] qui ne li soit a gr6, 

En aventure somes que ne soions fin6; 

402 Que si baron i sont a ceste feste annel, 

De T pars i avra molt grandisme fiert6. 44 
Et Loihiers en jura le roi de majestä 
405 Que, se li dus n'otrie ce qu'avra devis6, 

A s’espee trenchant avra le cief cope. 

X. 

Qr cevalcent li mes de la terre absolue, 

408 Tot droit a Aigremont ont lor voie tenue, 

384 M. li T het molt l’a. je vos di par vert6 (s’en est duez et 
pite) PA — 85 Li r. y v. bien avoir m. -Ir citez A — 86 Q’il e. le 
d. B. P, Mez qu’il e. A — 87 Et je A — 88 grand am. M; qui tant a de 
bont6 P, se voulez retourner A — 89 fehlt A; revenir a v. volente M; 
Se vos v. venir ariere a sauvete P — 90 si felon A; C. n’a si felon 
home P; en la crestiente APM — 91 molt a. P. ; tout a vo voluntS A 
— 92 fehlt AM; Et je fe. P — 93 fehlt M; Et ne le doutons 
pas -II- deniers monee A — 94 Et fehlt M; Nos somes -Ilir (Car 
nous s. ci) C- de vassaux adurez (de ch. arm4s PA - 95 et dit et 
raconte M; Q. avrai 1. m. et forni et (Eallemaine) conte PA — 96 
fehlt AM — 97 Se il me (le) c. PA; il li sera blasm4 A — 98 Sire 
dit Savaris, ce sera foletez (foy que doy damede) PA — 99-406 fehlen 
M — 99 v. jur sor sains par la foi que doi d6 P; fehlt A — 400 Que 
si li P; qui li (qu’il li) tort a vilte PA — 401 s. tue P; Ja n’en re- 
torneroiz arriez en vos regnez A 2 se s. de partot assemble P; 
s. ci de partout ce regne A — 3 encui molt grant f. A; D’ambes p. 
i a. m. tres grande f. P — 4-6 fehlen AMP 

7 chevauche M — 8 Deci a A.n i ot regne t. P; vers Aigremoire A 
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Chascuns des esperons le bon ceval argue 
Et si tres durement, n'i a celi ne sue. 

411 N'i a nul des barons qui n'ait lanee esmolue 
Et n'ait ohainte l'espee, d'or est l'enheudeüre 
Et le haubere vestu dont la maile es toi t drue. 

414 Loihiers ala devant a la eiere membrue, 

De fomir le mesaige fierement s'esvertue 
De par l'empereor a la barbe chanue 
417 Et jure damledeu et la soie faiture: 

Se li dux sa parole de nule riens refuse, 

II li tolra la teste a l'espee esmolue. 

420 Mais jo quit, desor li iert la descovenue, 

La teste sor le bu(s) li estera tolue. 

Dex taute veve dame en fu puis devenue [M179a 
423 Qui son mari perdi en la guerre esmeüe, 

Et demie Borgoigne en fu puiö confondue. 

Huimais orr6s oanohon de bone convenue, 

426 Onque de jogleor ne fu mellor issue; 

Desi a Aigrement n'i ot regne tenue. 

XI. 

A igremont en sont li mes Karlon venu, 

Desi que a la porte ne sont aresteü; 

Resonent eil lorain, reluisent eil esou, [A3b 

Et palmoient les lances et les espi^s molus, 

432 Molt grant noise demainent li aufferant crenu. 

409-413 fehlen M - 9 Et ch. s. c d. e. a. P; fehlt A - 10 
Si fort n'i a celui qui d’angoisse ne s. P; Si chevauchent de roit n’i 
a cel qu’il ne 8. A — 11-13 ersetzt A durch: Et sont bien adoubez 
de bonnes armeüres — 11 Et chascuns tint sa lance en sa main 
esmolue P — 12 de bone coneiie P — 13 Le blanc h. v. ce fu chose 
seüe P — 14 s’en va d. qui formen t c’esvertue A — 15 durement s’e. 
P; son m. s'a raison despondue A — 16 ediere membrue P: fehlt M; 
folgt PM : Mes par lui sera (ains le vesprg ara) hui t.iex parole tenue 
(t.p. esmeüe) — 17-19 fehlen P — 17-20 fehlen M —17-21 ersetzt A durch: 
1 Mez a ce jor avra tel parole esmeüe — 2. Dont il perdra la teste 
a l'espee molue — 21 en sera t, MP — 22 Dont tante veve (A tant de 
belle) dame en sera PA; irascue PAM — 23 fehlt AMP — 24 Car P; en 
sera c. AP — 25 H. porrez o'ir la grant desconvenue A ; de b. coneüc 
P; de fehlt M — 26 oüe P; fehlt A — 27 n’i ont PA 

28 li mesage v. M — 29 Tres de c’a M ; D. que el palfes n’i ont 
aresteü P; ne se sont arestu A — 30-32 fehlen M — 30 fehlt P; Moult 
sonnent c. A — 31 II p. AP — 32 G. n. demenoient AP 
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Li portiere au du« Buef fu bien aperceüs; 

Quant il les vit venir, ne fu pas esperdus, 

435 II a clo8e[8] les portes, ne s’est aresteüs; 

Qu’il ne voloit pas estre par icest deceüs, [P59d 

Ains le dira au duc, ja n’estera teüs. 

438 D'iluec s’en est torn6s, molt tost s’en est corus 
3d] Et a le pont lev6 a la chaaine sus. 

As murs desos la porte sont li mes arestus, 

441 Loihiers li fiex Karlon qui fu de grant vertu 
Le portier apela, tan tost com fu venus: 

„Di va, ovre la porte, que grant bien aies tu! 

444 Si parlerons au duc le vassal conneü, 

Nos somes mesaigier Karlon au poil cenu.“ 

„Sire,“ dist li portiere „tant i ait atendu, 

447 De cel riche palais m’en soie revenus! 

Jo le vel aler dire mon bon segnor le duc.“ 

„Va tost“ ce dist Loihiers „ne soies arestus! 

450 Se tu demores auques, tu seras confondus, 

Au re venir seras malmen£s et batus.“ 

Et li portiere s’en tome tantost les saus menus, 

453 Si a trov6 le duc desos T pin foillu ; 

Li portiere le salue del verai roi Jhesu. 

„Amis,“ ce dist li dus „porcoi te haste[s]-tu ?“ 

456 „Sire,“ dist li portiere „ne te sera teü: 

La aval a la porte a T vassal venu, 

433 Li p. dant Buevon se sist dessux le mur (en fu molt irascuz) 
AP — 34 mie e. M; en fu molt irascuz P, si ferma toux les us A — 

35 U a la porte n’i a aresteü P; 1. p. cl. ne s’est mie arestu M — 35 — 

36 fehlen A — 36 Que il ne velt p. e. p. mauvfcs P — 37 Cil P; II 
A; ains qu’il ait point beti (ait b. (!)) PA — 37-39 fehlen M — 38-39 
fehlen A — 38 li glotons mescreü P — 39 fehlt P — 40 est le portier 
venu M; la s’est aresteü PA — 41 fehlt PA — 42 si toutc. M; Lohiers 
l’en l'apela (L. l’a. !) oncques raison ne fu (n’i a aresteü) AP — 43 le 
viellart le chenut A; esleü M - 45 l’empereire metnbrus A — 46 t. 
aiez a. PA — 47 De ce p. amont (laissus) je soie (s. ja) revenu PA; 
fehlt M — 48 Se je l’aie nunchtä et loie dit au duc M, Si le dirai au 
duc n’i avra rien teil (qui a le poil chenut) PA — 49 Or va ce P; Va 
dont tot li dus (!) A; confonduz soies tu PMA — 60-51 fehlen AMP 
— 52 errant les M, si va les P; si encontre le duc A — 53 arc volu 
P; Si encontra M; fehlt A - 54 des dignes noms J. A, de deu le 
roi J. P; fehlt M — 55 Amis et dieu te saut (gart) AP; fehlt M — 
56 S. ce dist limes ne vos P; li p. la aval sont venu A — 57 Laa. chele 
p. M; La deforz a la p. si ai T mes veü P; fehlt A 
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II me samble prodon de grant paraige issus, 

459 A vos ra'a envoiä; que jo Tai detenu. 

Ovrerai li la porte, biaus sires, que dis-tu?“ 

XII. 

^ire,“ dist li portiers ,,une riena saioi6s vos 
462 Qu'il sont bien dusc’a C* as vers elmes a flora! 
Chaacuna a desos lui fort destrier ravinos, 

N'i a nul qui n'ait lance et bon brant de color, 

465 Et li fiex Karle(s)maine si i est a eatrox 
Et il me manecha: ja n'en serai reacox, 

Que, se tost ne revien, je n’avrai le pior, 

468 Lea os me froiaera et le cora a dolor/' 

,,Amis," ce diat li dus ,,nel dot6s ja I* trox! 

Que ae mal voa faisoit, il en sera hontox. 

471 Laisi£s lea ens entrer! Si parleront a nos, 

Si orrons qu’il diront, n’en aui pas peürox; 

0 moi a tex C* homes ou molt a de valor.“ 

474 Et eil eat retornes, n'i a fait plus aejor 

Entresi qu'a la porte, qu’ainc ne toma ailors. 

XIII. 

| i portiers au duc Buef ne s'aseüra mie, 

477 II en vint a la porte qui eat d’anceaserie, [P60a 


458 et de p. i. P; Chevaliers qui me semblent de bonnes gens 
yssus A; fehlt M — 59 mez je l’ai d. M; A v. voioit venir mes les ai 
(je l’ai) retenu AP — 60 Se le vos (te) vien conter sirez que diras tu 
AP; t ü fehlt M 

61 saches tu M (!) — 62 b. *1111* (II- !) -C* PA; e. reonz P; a 
bon brant de coulour A ; Il s .... armez de bons adoua M — 63-64 fehlen 
M — 63 Et c. d. soi aon bon d. arragon P; fehlt A — 64 cel qui 
n'ait brant ou elme de P ; cellui qui n’ait le hyame point a flour A — 
65 Lohier li f. Earlon i est tot a estroz PA folgt PA : Il siet sor *1- 
cheval corrant et ravinoz (qui est plus blanc que flour). — 66-70 fehlen 
M — 66 Forment vos (me) m. ja ne seroiz rescos (saichiez bien a 
estrous) PA — 67 Par vos ne par voz homes car molt est a'iroz P — 
67-68 fehlen A — 68 Que ne perdez la teste quant partim de vos P — 
69 nel dotons pas (nos nel dotons) -I* t. PA — 70 Se il m. PA; moult 
bien serez rocous A; folgt PA: Nel vodroit avoir fet por totes ses 
honorsPA -- 71 L. leans A; parlera AM — 72 Et A; que d. P; dira 
ne sui (sont A) p. PMA; perillous A — 73-75 fehlen M — 73 Qaien 
(0 moi) ai de mes homes qui sont de grant font ass4s) v. PA — 74 
Dont s’en est eil tornez assez plus que le cors P, fehlt A — 75 Venus 
est (Et cd vint) a la p. que il n'ala (qui ne torna) a. PA 

76 Li p. dans Buevon A ; Li dus Buef d’Aigremont P — 77 Si a 
ouvert la p. A; La p. a tost ouverte qui fut P 
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Onques ne fu si fors des le tans Jeremie. [A3c 

4a] Et li portiers Tovri s'avala la polie, 

480 Et a dit a Loihier a sa voiz c'ot serie: 

„Sire, or po6s entrer (ens)el non sainte Marie.“ 

Et Loihiers i entra a la eiere hardie, 

483 Et aprds lui entra la soie compaignie, 

Et furent dusqu’a O de molt bone maisnie 
Et vont par Aigremont trestote la caucie, 

48Q Et chascuns avoit ohainte l’espee qu'est forbie. 

Quant les dames le voient, si commencent a dire, 

„E dex,“ dist Tune a Tautre „ves quel bacelerie! 

489 Bien pert, c est de la gent de France la garnie. 

Li dus Bu6s d' Aigremont a faite grant folie 
Qui laisa ens entrer iceste compaignie, 

492 II le coroceront ains Tore de conplie; 

Se damledex n'en pense li fiex sainte Marie, 

Anqui sera le cors a grant mal revertie. 

495 Li dus Bu6s d'Aigremont ne s'aseüra mie, 

II entra el palais qui fu roi Jeremie 
Et avec lui CC* flors de cevalerie 
498 Qui por peor de mort ne li fauroient mie. 

„Baron,“ ce dist li dus „nel lairai, ne vos die: 

Ves ci le fil Kallon a la barbe florie! 

501 El mesaige Tenvoie, de ce ne dot jo mie. 

Or orrons qu’il dira, ne vos esmaiäs mie! 

Se il parole bei, il fera cortoisie. 

504 Et se il me dit chose qui tort a vilonie, 

478 Isafe A; fehlt M — 79 fehlt A — 80 haut s. P; AL. escria 
ne laira ne le die A — 81 S. vous A — 82 o lui sa compaingnie A 
— 83 fehlt A; ala sa bele comp. P; riche c. M — 84 f. •IIII‘ *0 de m. 
escherie P, *C* Chevaliers estoient de belle compaingnie A, fehlt M — 

85 v. a A. M; Et [vont) parmi la ville saint lour espeez forbiez A — 

86 bone espee f. P; fehlt AM — 87 Les d. Pesgarderent (lesgardent) 
chascunes’umelie PA; d. lesv. M — 88 quele b. M; Et dit l’u. A — 89 
Ja est cheu de la g. Kallon de S.’-Denise M ; Se sont ci de la g. (Ja 
est ce de la terre) le roi de S.’-Denise AP; folgt PA: 11 penront la 
cit6 et la fort (grant) tor antie — 90 si a fait A; a fet molt g. P — 
91 Quant . . . si fete baronie (si belle compaignie) PA — 93-94 fehlen 
M — 94 a dolor departie PA — 96 d’anseserie A — 97 Avec lui *1111* 
•O homes (ot *V- O) de sa c. PA — 98 p. nule peor a lui (au duc) 
ne fauront m. PA; fehlt M — 99 ß. di. li d. Bu4s P — 501 ne dotez 
m. P; le roi de S.’-Denise A — 2 Or oiez P — 3 se sera c. A — 4 qui 
soit a ahatie P; Et c'il me dit outraige il fera grant folie A 
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Gardes que nus de vos ne Ten die folie! 

Jo me sui porpensäs — drois esfc que le vos die, — 
507 Que ja nul mesaigier por ohose que il die 
Ne doit estre grev6s, por ce refroidrai m'ire; 

Car se mal lor faisoie, ma cors seroit plus ville. 

510 A lui parlerai bei, se dex me benefe; 

Et il est fiex del roi et de haute lignie 
Et joules et estox, de sens n'est parfais mie, 

513 Por ce puis mex soffrir, s'il me disfc estotie.“ 

La duchoise l'entent, a ses pi6s s'umelie 
Et plus de C* baron(8), chascuns deu en mercie, 

516 „Sire,“ fonfc il au duc „eist est sens sans folie.“ 

Es Loihier descendu 16s la sale gamie! 

A son estrief sali .1. Chevaliers nobile. 

4b] 519 Loihiers oste la chape por estre plus delivre 
E[t] remest el hauberc qui fu fais a Rosie, 

.1. Persans le dona au roi de S.’-Denise 
522 En rachat d'un Persant qui fu n6s d'Aumarie 
S'en adoba son fil a la pasque florie. 

Au senestre cost6 ot l'espee forbie, 

525 Le viaire avoit bei et la eiere deugie. [P60b 

Onques dex ne fist ferne, tant fust de sens gamie, 
Come(le) veist Loihier, ne lern presist envie. 

528 Pas por pas vait avant en la sale joncie [A3d 

Et vit la cort pleniere de bone gent hardie; 

Mais il nes prise mie une po(l)me porrie. 


505-517 ersetzen PAM durch: 1. Je croi que sor son cors (dessus 
lui) chera hui la baschie (en ira la folie) PM — 2. A lui parlerons 
bei par deu le fil Marie (se diex me beneie) P AM — 3. De ce (DesiM) 

3 u’il avra dit (que il dira A) gardez nus nel [desjdie (ne vueil c’on le 
. AM) PAM — 4. Et Loihiers descendi desoz une foilli (en la sale 
gamie M, com Chevaliers nobiles A) PAM — 18 A 8. e. li vint P; 
fehlt A — 19 sa ch. M; Et il o. la ch. qui est forree d’ermile P, Il 
a oste sa ch. si remest a l’ennuie A — 20 em Persie P; S’ot le h. 
vestu q. f. f. en Melie A — 21-32 fehlen M — 21 *1* paiens le tremist 
au (le) r. AP — 22 Por r. P — 24 caint. l'espee P; Et li saint au 
corustä bonne e. f. A — 25 plus que n’est flors dougie P; Li cors a. 
moult b. et la c. fornie A; folgt PA: Et les eulz ot (Si ot 1. iex) rians 

S lus que rien qui or vive (rose espannie) PA — 26 ne vit f. P; Ains 
iex ne fi. fe. t. soit A — 27 S’ele veist l’enfant n'eilst de lui (ne 
l’en preist) e. PA — 28 y entra en la s. votie A — 29 Et v. la sale 

S laine de grant cheval[e|rie A — 30 M. il ne les prisa tous une (!) A; 

[. ne la pr. pasP; folgt PA: Por l'amor de Karlon (P. a. de sonpere) 
ou durement so fie 
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531 II commencha le jor une si grant folie 
Dont il perdi la teste ains ore de complie. 

XIV. 

C e fu el mois de mai ens el commencement [M179b 
Que chante la mauvis et li jais ensement 
Dedens le bois ramu por resbaudissement 
Que commencent amors damoisel del jovent, 

537 Puceles et dansel s'esbanoient sovent 

Et font le geu entr'ax trestot priveement; 

Ja n'i avra mand6 ne ami ne parent. 

540 Es vos Loihier errant que plus ne s'i atant 
Et ot en sa compaigne C* Chevaliers vaillans! 

En la sale entra sans nul delaiement 
543 Et vit le maison plaine de molt aperte gent. 

Li dus sist a I’ dois molt orgellosement, 

Vestu ot I- diapre entailli6 a argent 
546 Et parole a ses homes que il aime forment, 

II resamble bien home qui ait grant tenement. 

Onques dex ne fist home par le mien essient 
549 Qui plus eüst en lui proece et hardement. 

Sa moillier sist les lui qui molt ot le cors gent 
Et Amaugis ses fiex qui li joe devant. 

552 II harpe et si viele, molt savoit d estrumens, 

De l'art de nimgremant sot il le maistrement, 


531 ainz heure de complie P ; fehlt A — 32 a 1‘espee forbie P; 
Tel orgueil com menen dont fl perdra la vie A 

33 et u c. M; droit el c. P; Signurs ce fut au mai au bei c. A 

— 35-39 fehlen M — 35 Enz el brueillet r. P; pour panre esbatement 
A — 36 Que (Et) maintienent aroor eist danzel (dameisel) de j. PA 

— 37 P. damoisel s’entrebesent s. P, P. et vall&s se vont entre- 
baisent A — 38-42 ersetzt A durch: Et le filz Karlemaine entra ou 
mandemant — 38 g. d’ amors P — 40 Es v. entr’eus L. M. Que li filz Kar- 
lemagne devant la tor descent A — 41-43 fehlen M — 41 Et ot en 
sa compagne Chevaliers 1111* C* P — 42 II entra en la sale s. point 
d’arestement P — 43 Et si vit lameson (Et eil trova la sale) pl. de 
bone g. PA — 44 Le d. se eist au d. A; molt honerablement P — 
45-49 fehlen M - 45 V. fu d’un d. tot tessu (cousu) a a. PA; folgt: 
•I‘ baston en sa main (En sa m. un b.) qui valoit d* bes&nt PA — 4^ 
Et parloit a sa gent A — 47 b. prince P — 48 de si grant hardement 
A; por voir le vos creant P — 49 fehlt A ; Q. e. en son cors nul plus grant 
h. r — 50 Sa fame P; que il aime forment AP; qu’il amoit dure- 
ment M — 51-59 fehlen M — 51 que il par amoit tant A; folgt PA: 
Il avoit bien *XX* ( XVI*) anz par le mien escient — 52 assez sot d e. 
P; Il harpe et vieille moult jollestement A — 53 Et de 1‘art de To- 
lede sot il d’enchantement (sait il notreement) PA 
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Par dedevant le duc faisoit enchantement 
555 Qui sont bei et cortois et plaisant a la gent 
Ic ’est eil Amaugis — oe saici6s vraiement! — 

Qui embla Karlemaine par devant Montauben 
558 Et porta a Raignaut qui estoit ses parens, 

4c] I[l] li rendi prison, que le virent VII* cent. 

Loihiers ala avant, ne s’atarja noiant [P60c2 

561 Et sa gent apres lui bei et cortoisement ; 

N’i a celui, ne soit arm6s molt ricement. 

Loihiers, quant voit le duc, si parla hautement: 

564 „Cil damledex de gloire qui fist le firmament 
Qui cria tote chose a son commandement 
Por le pueple deffendre del infernal torment 
567 II saut et beneie Karlon le roi puissent 

Et tote sa compaigne qui sont si bien voillent, 

Buef, et il te confonde sans nul delaiement! 

570 Ses que te mande Karies qui dolce France apent 
Que voises a Paris sans plus d'atendement. 

Et maine en ta compaigne de Chevaliers .V.C. 

573 Et si rechoif de lui trestot ton tenement! [A4a 

Ne fus pas en Saisone la ou fu li tormens; 

La fu mors Bauduins qui ot grant hardement, 


554-56 fehlen A — 54 P. d. son pere fet maint mestrie(e)ment 
P; — 55 II ... si parlent a la g. P — 56 Sir© c’est ci Maugis s. a 
escYent P — 57 C’est ciz pui ambla Kalle A — 59 bien 1© veirent (!) c. 
A; si quel virent -V- c. F; folgen PA: 1. Tant fist icil (Etant f. ciz) 
Maugis ains que fust trespassanz — 2. Renaut fist apesier (acorder) a 
Kalle le poissant (vaillant). [P 60, c — 60 L. passa PA; se taijaPM; 
moult orguilleuseraent A — 61-66 ersetzt M durch: 1. II salue le duc 
bei et courtoisement — 2. Icbeli dieu qui maint u firmament (!) — 
61 Sa maisnie a. AP ; bei et avenaument P, armes moult richement A 
— 62-63 fehlen A — 62 Chascuns furent vestu trestot a lor talent P — 
63 11 salue le duc au fier contenement P — 64 gloure Mz; De d. P; 
Cilz diex qui fist le monde et soffri le torment A — 65 fehlt A — 
66 raembre de la dolor puant P; Ains an la slcroix pour racheter ces 
gens A — 67 Karlemagne au cors gentP; Chil . . . le riche roi puis- 
sant M ; Saut et gart Kallemaigne par son commandemant A — 86 sa 
maisnie A ; fehlt P — 69 Chil te puisse confondre qui fist le firmament 
M ; Et il confonde Bueve d’ Aigremont le ferrant (le poissant) AP — 
70 cui la couronne apent M, o le grenon ferrant P; Sez te demande 
K. a cui toute F. a. A — 71 s. nul delaiement M; ou a Loon le grant 
P. ou a Mont Jubilant A — 72 Si ait en sa A; S’aies P? Et mainez 
avec toiM; folgt Y A: Dont tu le serviras sans nul delaiement — 73 Et 
rechoivez M; son t. P; fehlt A -- 74 ou il ot le torment PA — 
75 qui tant ot h. P; que nos amion tant M; et Gauffrois le vaillant Ä v 
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576 Et Gaiffiers de Bordeies i refu mors sanglens; 

La mort de ses barons te demande bri6ment. 

Or ten va a sa cort por oir jngement! 

579 Selone oe qu’as ovri avras ton paiement. 

Porte IIII* deniers de ton ca vagement! 

Et tu et tot ti home le doivent fieuement, 

582 Tot estes serf a Karle, ce sevent bien la gent. 

Et se ce ne veus faire que jo te vois noncent, 

Tu t'en iras chaitis fors de ton tenement 
585 Et tu et ta mollier et Maugis ton enfant, 

Et te covenra vivre molt dolorosement ; 

Car li rois mandera et Franchois et Flamens, 

588 Poitevins et Lombars avra il voirement 

Et tos les Champenois qui tant ont hardement 
Et Normans et Engles bien C M* devant; 

591 Fuir t en covenra ou morir a torment/' 

XV. 

M* 1 parole Loihiers au duc Buef d’Aigremont: 

„Ses que te mande Karies li rois de Monloon 
594 Que tu voises a lui a Rains ou a Soisons, 

Et si maine avec toi C Chevaliers barons 
Adob6s de lor armes chascuns sor son gascon(s), 

597 TIII* deniers li rent Del chief et del menton 
Tu li dois le servaige et tu et ti baron. 

576 i fu m. ensement P; fehlt A; de B. fehlt M — 77 La m. a 
M — 78-82 fehlen AMP — 83 que te mande briement M; cont&nt P; 
Se tu ne le v. f. s’y ten fu erramment A — 84 par tot ton pain 
querantP; fehlt A — 85-86 fehlen M — 85 S’en menras (S’en mene) ta 
moillier PA — 86 Desorres mfes vivrasP; Et se tune t’en fuis ü t’ira 
malement A — 87 II m. F. et Fl. ensement PM; II m. F. et Bretons 
et Normens A — 88-91 ersetzten: M durch: 1 . Et trestoute la gent de 
tout son tenement — 2. Dont vendra sus toi Kalle sachez a esslent — 
3. A tout III* C* mil hommez de fier eontenement — A durch: 

1. Et tous ceulx qui de lui tiennent le chassement — 2. Quant seront 
tuit venus par le mien esciant — 3. Bien seront *11* C* mille de bien 
hardie gent — 4. Sa les ammene Kalles por toi mettre a torment — 
88 P. et Gascons a. a son talent P — 89 Lombarz et Ch. P — 90 
folgt P: *n* C* M* d’omes a fier eontenement — 91 T'amenra Kar- 
lemagne si n’en dote neant P 

92 Bien parla li mesages PM ; Eocor parla L. A — 594-601 fehlen 
M — 94 Q. tu viengnes a lui o C* de tes barons A — 95 Et maines 
a. t. *V* C* de tes b. P; fehlt A — 96 A. de vos a. sor les chevals 
gascons A; sor les destriers gascons P — 98 Tel guerredon avras pas nel 
te celerons (com te deviserons) AP 
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4d] Por ce que tu ne fus contre paiens felons 
600 En Saisone la grant ou fu l'ocision, [P60d 

Droit en feras au roi, com si per jugeront. 

Et se tu ce ne fais, ja n'avrais raenchon, 

603 Karies venra sor toi a ooite d’esperon, 

A tot TIC* mil homes que Normans que Bretons 
Et Flamens et Englois, Poitevins et Gascons, 

606 Tes chastiax confondra sans nule raenchon, 

Men6s seras en France en destre com gaignon 
Et esteras jugies comme murdriers felons/* 

609 Quant li dus Bu6s l'entent, si taint comme charbon, 
II regarda Loihier ,si froncha le gregnon; 

Mais molt s’amesura et respondi raison, 

612 ,, Loihier," ce dist li dux ,,vos dites mesproison, 

Molt me dites de lait par dedens ma maison. 
Kariesmaines vos peres ot trop le euer felon 
615 Qui vos carcha a dire si vilaine raison. 

Ainc nus hom de ma gieste ne de m’estrasion 
Ne rendi ainc cavaige a nul home du mont. 

618 Or le me requiert Karies li rois de Monloon; 

Et si ne crien ne lui ne sa force I* boton, 

Ja de lui ne tenrai ne chastel ne donjon. 

621 Tel chose a esmeüe dont avra marison, 

Ne le peüst voloir por demi son roion; 

Que par icel segnor qui Longis fist pardon 
624 Ja ne verra passer de cest an la saison 

599 sor Sarracin9 f. P; — 600 grans Mz — 601 Ou BauduYns fu 
roorz dont noz parlö avons (aui tant estoit prodons) PA — 2 Et se 
tu ne fais ce donques venra Kallon A, Et se tu ne vels fere ce que 
nos te disons P; que devis6 t'avon M — 3 fehlt A — 4 0 lui P; *0 
mille d’omes AP; de par tout le regnon A; fehlt M — 5 fehlt AM — 
6 Ton castel te fondra s. n. arestison M f Ta vile destruira ja n’avra 
r. P; Ta tenre destruiront ja n’an avras raison A — 7 en guise de 
larron M; Puis t’en menra a pi4 (En France t’an m.) com T* autre 
(en guise de) garpon PA — 8 Et lors seras j. (La te fera jugier) 
comme fu Guenelon (*I* aultre larron) PA; folgt: Qui fist la traYson 
de Rolland le baron P, Qui robent les avoirs en tours et en maisons A 
— 9 l’ol MP; Q. li d. l’antandi A — 10-24 ersetzen PAM durch: 1. 
11 mua et noirci bien resemble felon P — 2. Damedeu reclama (en 
jura M f II jure d. A) qui estora le mont PAM — 3. Que n’ira pas a 
Karle (Qu’a K. n’i. mie) le roi de Mont Loon PM — 4. Car (Ne M, 
Ja A) por lui ne feroit ffera A) vailiant T esperon (porion M; vail- 
issant -I* bouton Al PMA — 5. Ne (Ja) de lui ne tenroit (tenra) ne 
chastel ne donjon PM 
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Que jo irai sor li a C M* Borgegnons, 

Destruirai li Paris et avec Monloon, 

627 Et se jel puis ataindre ne a plain ne a mont, 

Ma lance li metrai tres parmi le regnon." 

Et quant Loihiers Tentent, ne li fu mie bon, 

630 Ja parlera apres et dira sa raison. 

XVI. 

^assax,“ ce dist Loihiers „fox estes et renois, 

Quant ensi manecies Karlemaine le roi; 

633 Et s'estes ses hom liges — bien le saves de voir — 
De lui tiens Aigremont et trestot ton manoir, 

Ses sers es — de ta teste a faire son voloir, 

636 A prend(r)e par la gole — et tu et tot ti oir. [A4b 
Sei savoit Kariesmaines, as forces vos pendroit; 

S’il vos pooit tenir, ja pitie n’en avroit, 

5a] Ja par home del mont garandis n'en serois." 

Quant li dus Bu6s lentent, ses cuers en fu destrois. 

XVII. 

| i dus Bues d’Aigremont fu forment aires 
642 Por Loihiers le mesaige qui ce li ot conte, 


625 Ains en (s’en M) ira s. 1. APM — 26 Et d. P. et la eite de 
Loon (!) A, D. le paYs tot jusqu’a M. P — 27-28 fehlen AMP — 29 
Et q. (Come) L. 1’oY MP; Et q. 1’oY L. A — 30 Ja dira son penser (sa 
ponsee) nou laira pour nul hon (qui qu’en poist ne cui non) AP 

31 n’estes mie courtois AMP — 32 Qui m. ici AP — 33 Ja 
estes vos ses h. et soit sor vostre (et si soit sor vo) poiz AP, Ja es tu 
ses h. 1. tu le ses b. de v. M — 34 et tot ton edefoiz (sor son defoit) 
PA — 35-36 : Siens estes par la goule ja mar vous deffendrois AP, Pen du 
soies tu ore et toi et tuit ti heirs M — 37 S’or A, Se M; Si orre s. 
Karies P; que le menacissois AMP; folgt: 1. II en venroit sur vous a 
molt tres grant hernoiz (ja terme n’i panroit) PA. II v. dessus toi a 
trestout son povoirs M — 2. A 1111- O M* homes ’armez de bons con- 
roiz P; A tout C- mille d’omes as armes vienois A — 38 maintenant 

? »enderoiz P ; Se te. p. t. tout errant te p. M ; folgen: 1 . A unes hautes 
orches tot delez vostre boiz P — 2. Si com *1* traYtor qui molt 
estez renoiz P; Comme homme traitour ja n’en eschaperois A — 39 
Par nul home MP; estordre n'en porroiz P; fehlt A — 401id. l’an- 
tandi A; Comme li d. ToY PM; nel tint mie (pas A) a gabois PMA; 
folgen: 1. Damedeu en jura qui fu mis en la croiz PMA; 2. Que mar 
le vos pensastes (le se pensa M) ja n'en eschaperoiz (trop chier le 
comparrois M) PAM; 3. Je vos todrai (Que ne perdez) la teste a 
mon brant vienoiz (aceroiz) PA; 4. Mar i estes venus (M. venis en 
messaige) ja viz n’en estordroiz (vous en repentiroiß) PA 

642 De L. le m. q. ce avoit c. P, De L. (le) qui chevage est 
venus demander A ; folgt P; Dou bon roi Karlemagne qui tant est redote 
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Qui servaige demande dont il ne li set gr6 [P6la 
De par Kallon de France Tempereor membre. 

645 D’ire et de maltalent a le vis alum6, [M179c 

II ruuille les ex, bien resamble malfes. 

„Sire,“ ce dist Gautiers I* Chevaliers lo6s 
648 Qui fu de haut lignaige, de Mont-Senis fu nes; 

Cil estoit hom le duc, de lui tint s’irete, 

En totes cors estoit cremus et redot6s, 

651 Le duc Buef son segnor en a araison6, 

„Sire,“ ce dist Gautiers „or oi6s mon pens6, 

Ne commenctes folie por deu de majest6, 

654 Laisi6s dire Loihier tote sa volenti! 

Por ce ne vaur6s mains vaillant I* ros pele. 

Karies li empereres li fors rois corones 
657 Si est molt putssans hom, ensi com vos sav6s, 

Vers lui ne puet durer ne castiax ne cit6s; 

Maint vassal avra mort a son brant acer6. 

660 Ses hom liges dois estre sans point de fausete, 

De lui tiens Aigremont et tote l*iret6. 

Se vos me creisi^s par la foi que doi de, 

663 Vos alisstäs a lui anchois T mois passe 
Et si le servissies par bone loiaute. 

Et trestos les barons qu'il a ci envoi6s 
666 Honoris les forment! C’estra vo sauvetes. 

643 fehlt A — 44 De p. le roi de F. si ne lan scet nul gre A 
fehlt P — 44-51 fehlen M — 45-46 ersetzen PA durch: 1. Damedeu 
en iura le roi de raajest4; 2. Que mar le se pensa par son grenon 
mell6 (bien sera amend£) — 47 de Mont Cenis fu nez PA — 48 fehlt 
PA — 49 PL fu au d. Buevon P; folgt A: Si estoit bons vassaus s’a le 
duc upele — 50-51 fehlen A — 50 durement redotes P — 51 Son 
segnor aresone et bei li a mostr6 P — 52 pour dieu de majestä A — 
53 N’an c. f. vere Lohier l’adure A. — 54 fehlt A — 55 Ja por ce . . 
I* oef p. P; Ja pour ce n’arons mains die sa volente A; fehlt M — 
56 K. est puissens rois vous le sav£s assez A, II est fix Kallemaine 
le fort roi couronn£ M — 57 puissant Mz; 11 e. m. vaillanz h. ce savez 
par vert4 P; fehlt A; 57-60 fehlen M — 58 A lui P — 59 Tant v. 
A; II a tant v. m. occiz et afolez P — 60 Vos devez ses h. 1. s. nule 
f. (com est la verit6) PA — 61 et tote s'iretö (t’eritö) PA, et tot ton 
herit6 M — 62 Et se v. me creiez (Se v. me volez croire) si me garisse 
dez PA — 63 V. en iriez a lui P; V. ir6s a Kallemagne et si le 
servires A — 64 serviriens P; b. volente M; fehlt A — 65 vos b. ci 
iert grant loiaulte A; Et t. li vostre home que vos ici veez P \ fehlt M 
— 66 Ce seroit (sera) vostre preuz et vostre leautez (sauvet^) PM; 
fehlt A 
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Qui 8on segnor ne sert, il fait grans foletäs, 

II em pert damiede u le roi de majestä.“ 

669 Quant li dux Bu6s lentent, si len a regardö : 
»Vassax, car vos taisi6s! N'estes mie sen6s. 

Ja ne tenrai de lui en trestot son a6, 

672 Tant com puisse monter en ceval sejom6 
Ne chaindre le bon brant au senestre costä, 

Sa terre destruirai environ et en 16. 

676 Or manderai Girart mon frere l'alos6 

Que il me viegne aidier a sa grant poest6. 

— Il m'amenra tant gent, que jo len savrai gre — 
678 Et Doon de Nantuel le vassal adure 
5b] Et Garnier le son fil que il a engenr6; 

Puis irons sor Karlon le fort roi coron6, 

681 Si verrons son effors que il avra mandä. 

Se jel puis encontrer, sor son escu list6 
Li quit tel cop paier de l'espi6 acer6, 

684 Que tresparmi le cors sera outre passe(e). 

Quide il que jo soie issi espovent6s? 

Naie par cele foi que jo doi deu porter.* 1 
687 Et respondi Loihiers: ,,Fol plait meü av6s; 

667-68 fehlen M — 67 Q. s. s. guerroie c’est. granz inicuitez (il 
en pert damedä) PA — 68 Et s’en P; fehlt A — 69 Come li d. Y’ol 
si len sot molt bon (mauvez) grä PM; Q. li d. l’antandi si len sot 
malvais grä A — 70 vos estez mausenez P; U a dit a Gautier vassal 
ja n’an pariäs A — 71 nul jor de (en t.) mon aä PM; ne chastel ne 
eite A — 72 sor c. abrievä PM; T. com j’aie c. ne mon bon brant 
leträ A — 73 Ne le b. br. d’aeier ceindre a mon costä P; fehlt AM — 
74 et en lonc et en lä P; fehlt A — 75 Or m. mon fr. et G. l’a. P; 
Ains ra. mon fr. G. le redoutä A — 76 par sa P; o son riche barnä 
A; fehlt M — 77 Si grant gent m’a. P; fehlt AJd — 78 qui molt est 
bei armez A; ni voeil pas obller P — 79 Ne G. AP; n’i sera obllez 
A — 80 P. m‘en irai s. Karle P — 81 Si verrai s. e. que il a amassä 
P; si le puis encontrer A; 81-84 fehlen M — 82 Se le p. P; fehlt A 
— Li cuit t. c. (T. c. li cuit) doner de mon brant a. (d’aeier cler) PA 
folgt P: Que ja ne porra estre par son haubere tensä — 84 Q. tot p. 
le c. ne soit li fers passäs P; ersetzt A durch: 1. Mont iprt bons li 
haubers se il nest afolez. — 2. Et tuit si home vO seront a mort 
livrez — 85 Cu. il dont P; Cuidiez vous q. je s. si for e. A — 86 
Nenil p. c. f. que je doi damedä PAM 

687-730. Version PAM: 

61b5] N’en penroie pas Rains cele bone eite 
Li mesages ne soit occiz et affollez 
3. Mar m’i a manecie en mon paläs listä 

Par deu ce dit Lohiers a qui me sui donez 
1. Je n’en d. mie tout Paris la (Kains la b.) citä MA; 3. M. me 
menache hui M; Que mar m’a m, A; 4. qui le monde a gardä M 


[A4c 


[P61b 
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Cest chastel chalens jo et totes les fert£s 
De par Kallon de France qui est vos avo6s. 

690 Pins que vos oonnoisiäs, de lui riens ne ten6s, 

Perdre dev6s vos t[erjre[s] et tot vos iret6s, 

Jamais jor de vo vie fors cest jor ne[s] verr6s.“ 

693 II a traite l'espee, s'a ‘Monjoie* cr!6, 

Envers le duc s’en vient de ferir entesäs. 

Antiaumes li guerriers qui de Namur fu n6s 
696 Devant le cop se mist por le bon duc sauver. 

Loihiers li fait la teste des espaulles sevrer, 

Puis a fendu T autre dusqu'el neu del baudrer, 

699 D escrie: ,,Franchois, del bien ferir pens6s! 

Cest chastel renderai et la vile et les cl6s 
Charle(s)maines mon pere dont nos savra grans gr6s.“ 
702 Franchois ostent lor chapes, s'ont les aubers moströs, 
Borgegnon corent sus, maint en ont adent6s, 

De sanc et de cerveles font le marbre arouser, 

706 Trencent testes et bras espaulles et cost6s; 

Plus de XL* en gisent qui ont les ci6s cop6s. 

Li dus crie 'Aigremont', s'est en fuies tom6s 
708 Et Maugis avec lui qui XIII* ans [ot] pass6s. 

En une chambre a voute s'est li dus enfrem6s, 
IIIIXX* de ses homes avec lui sont entr6s. 

711 Li XX* gardoient l'uis li autre(s) sont arm6s, 

Et Loihiers les asaut qui molt a mal ovr6, 

Et Franchois avec lui les escus acol6s 
714 D'espees et de haces (et) vont ferir et capler, 

Danz Bu6s je ne vos^pris -I- denier mone6 

6. Li duz Bu6s d’Aigremont si ot au euer grant ire 
Ou qu’il voit ses barons si lor commence a dire 
Baron prenez le moi ja n’i avra remire 
9. Car il sera tornez a duel et a martire * 

Je nel leroie aler por trestot mon empire 
Mar m'i avra desait il le covient ocirre 
12. Et li Chevalier saillent cui Jehsus maleie 
5. vaillant *11* ail pelez A; 6. avoit au c. A; Quant le d. B. 
l*oi s’en ot le c. Ir6 M; 7. Cesb. regarda A; Ou que il v. 8. hommez 
si leur a escrl'6 M; 8. que l'en n’i ait r. A; n'i ait point deine M; 
9. C. ja s. ocis et livrez a m. A; fehlt M; 10. p. Paris la chit& M; p. 
tot l’avoir de Tire A; 11-17 fehlen M; 11. fehlt A; 12. Et cilz c. s. 
que diex puisse maldire A 
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Trencent huis et verox et les ais font froer. 

Et eil lor vont encontre les aubers endosses 
717 Qui s’erent justement en la chambre adobes, 

Les roiaus font arrie[r] par force re(f)üser. 

5c] Li dus crie ‘Aigremont’, si fist T cor soner, 

720 La vile s’estormist, li borjois sont arm6, 

La cloce del berfroi font bondir et soner; 

Cil major des ensaignes font lor gent ordener. 

723 La veisstes grant noise et grant hustin lever, 

Ces ensaignes ondoient que il font haut lever, 

Vers le palais se traient por nos Franchois grever 
726 Qui laiens se combatent, maint Borgoing font verser 
Li dus fu ens el caple molt ricement arm6s 
Et tint l’espee traite qui vault une eite. 

729 Qui il en fiert sor Tiaume, riens ne le puet salver, 
Que desi el braier ne li face passer. 

XVIII. 

J ^a meslee fu grans et la noise levee; 

732 Loyers crie ‘Monjoie’ l'ensaigne redotee 
Et li dus ‘Aigremont' a molt grant alenee. 

E dex, tant arme i ot icel jor decopee, 

735 Tant clavain derompu et tante targe lee, 

Maint vaillant Chevalier ont lor joie finee; 

Tant poing i ont trenci6, tante teste colpee. 


11 dotoient 1© duc ne l’osoient desdire 
Chascuns Sache s’espee que 1© fuerre descir© 

15. Et acoillent Francois en la sale perrine 
Le jor firent tel chose que n© poons pas dir© 

Dont tant bon Chevalier sont livr6 a martire. 

13. Le vouloir au d. font ne l osent escondire A; 14. 0. a trait 
l’espee les roiaus assailirent A; 15-16 fehlen A; 17. Lohier li fiz Kallon 
an mist molt a m. A 

731 La m. comence (en c. A) et la n. est levee PMA — 32 er. 
reaux a molt haut© alenee (celle ansainne loüe) PA — 33 Et d. 
Bu£s A. (d'Ai.) AP; l’ensegne redotee P — 34 H6 d. la ot le jor tante 
chape tiree P; D. t. mantel i ot et chappe dessiree A; folgt P: 1. Que 
molt vilainement fu ilec deschiree; 2. Tant hauberc jaserant tante 
pelice lee P; 34-46 ersetzt M durch: 1. Li bourgois fut arm6 sans point 
de demoree; 2. Qui bien furent V* M’ chascun lanche levee — 35 
T .elme d. (hiames anbarres) tante maille fausee PA — 36 Tant v. 
cli. jesir enmi la pree (i ot vie finee) PA — 37 Et tant pi6 et tant 
p. PA 
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738 Et la commuigne vient a molt grant airee 

Qui bien furent VII- mil, chascuns lance levee 
Qui ars qui arbaleste qui sajete empenee, [Dia 

741 Et vindrent maintenant a la sale pavee. 

N’i porent avenir, petite fu l’entree; 

Que roial sont de van t cele gent honeree. 

744 H6 dex, com grant damaige i ot cele jornee! 

Tant filz de rice prince ot la teste colpee 
Ou l’espaule rompue ou l’entraille effoudree. 

747 Li roial furent poi contre la gent armee; [P61c 

Que la gens de commuigne si est desmesuree, [A4d 
En la sale se fierent qui ains ains a huee. 

750 I- Chevaliers de France qui ot grant renommee 
A feru le major par ire deffrenee; 

Desi que eng es dens est l’espee colee. 

753 Mort l’avoit abatu, l’arme s’en est alee. 

„Outre,“ dist il ,,cuivers, par male destinee! 

Vostre coiffe de fer ne vos a pas salvee. 

756 Maldite soit vostre arme, fix de putain provee! 

E dex, c’or n’est ci Karies de France la loee! 

Ancui eüssons tor et maisons recovree.“ 

5d] 759 Li dus Bu6s d’Aigremont a s’ensengne escriee: 


738 ersetzen PA durch: 1. La deforz (aval) en la vile est la 
cloche sonee; 2. Li boiiois (barons) sont arra6 sans point de (nule) 
demoree — 39 B. f. •IIII M* a enseigne levee (es anssaignes fremee) 
PA — 40 fehlt A; barbee P D; (erste Zeile von D ; fast unleserlich) 

— 41 Et v. en la 8 . mejmement p. (qui pointe et celee [!]) PA; pavee 
(sonst unleserlich) D — 42 N’i puent D; Mez n’i entrent pas tuit A 

— 44 fehlt AD — 45 f. de vaillant (gentil) home PD, f. de gentiz 
dame A — 46 Et . . . et . . P; fehlt AD; folgt : Et eil de laienz 
ont maintenant (comraenci6) la meslee DP; Et ciz de la cit4 main- 
tienent la mellee A — 47 Mes PD A ; Francois A ; fermee P — 48 La g. 
de la c. A; i ost d. AD; s’i sunt d. M — 49-58 fehlen M — 49 tot a 
une huee P, grant en est la hu£e D, grans e[st la] hutinee A — 50 
del Maigne de grande r. D; de Moines de raolt grant r. P; i mene 
gr. ponee A — 51 Le m. va ferir A; dou tranchant de l’(ileques 
a s’) espee AP; A si fern le raaire la teste en a ostee D; folgt P: La 
teste li copa sanz point de demoree — 52 Entreci q. es d. PAD; li 
a toute c. A — 53 M. l’ajus abatu D; M. l'a (!) a. (M. l’abati a terre) 
l’a. est (!) (s’en est) a. AP; — 54 vostre vie est finee A — 55-56 
fehlen A — 55 v. a mort tensee P — 56 L’ame (Ne l’a.) de vostre 
(vo) cors DP; f. a p. p. D — 57 D. que n’est ci li rois A; H6d. que 
PD — 59-63 ersetzen: 1. Or oiez que fist Bu5s (Oi. q. Bueves f. A) 
a la chiere membree (belement a celee D) PAD; Le duc B. s’en torna 
coiement a chelee M — 2. En une (sa) «hambre entra (en e. M.) s’a 
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„FerÄe, franc Chevalier, por le cors de deu pere! 

Ja n’en eschapra I*, n'ait la teste copee.“ 

762 II tint traite Tespee qui vaut une contree, 

Ens el caple le fiert sans plus de demoree, 

Tant en avoit ocis, com au euer li agree 
765 Dont la terre fu puis et deserte et gastee, 

Tante france borjoise en fu eschaitivee 
Et l'eve de Montable en fu ensanglentee, 

768 Quant la bataille i fu molt grant enmi la pree, 

Et Karies encauci6s l’oriflambe levee 
Ass6s pries de Paris a demie lo£e. 

771 Ce fu el mois de mai, ass6s prös de l'entree 
Que tel damage avint en la citö loee. 

XIX. 

liiere fu la tumulte et eil assemblement. 

774 * Li roial furent poi, et eil furent grant gent; 

Car la commuine vint molt aireement, 

La gent Karlon oelent a dol et a torment; 

777 Li dus crie 'Aigremont* et menu et so\ent. 

Loihiers li fiex Karlon ne s'atarge noient, 

Fiert I* home le duc en Feime qui resplent, 

780 Desi que es espaulles le vait tot porfendent, 

Mort l’avoit abatu a la terre sanglent, 

la (sa DM) brogne endossee PADM — 3. Et 1© hiaume laciö et (s’a A) 
la taije cobre© (doree D) PAD — 4. Et a $ainte l’espee qui valt un© 
contree PD; Puis a saint 1© bon brant a langue dor ouvre© A — 5. 
En la melle© vint (entra D) trestot de randonee (n’i a fet arestee M), 
sanz nule demoree D)PMD; En la sale revinst par moult grant au ree A 
764 Tant ocit de barons (roiaus PA) saignora con li ag. (de 
France la loöe A) DPA — 65 Que p. en fu la t. A; essillie et g. AD, 
et arse et desertee P — 65-70 fehlen M — 66 Tote Fr. et Borgoigne 
P; Et puis en refu Fr. et Bourg[oig]ne gastee A, Tote Bretaigne et 
France en fu achaitivee D — 67 Et l*e. de Maience PAD — 68 Et la 
bataille granz tot contreval (par milieu de) la pree PA ; fehlt D — 69 
K. fu enc. (K. en fu chaciet) PA — 70jorneePA — 72 t. da. vint P, 
dolour avint A 

73 fu la mellee M; Or i fu fort bataille et grant a. D; Molt fu 

granz la bataille et li a. PA; folgt P: Et la mellee forz qui torna a 

torment - 74 et il A; f. VII- 0* ADP - 75-76 fehlen M - 75 Et 
la c. i v. A — 76 molt feienessement P — 77 — Li d. Bufes i feroit 

A; Li d. B. d’Aygr. le va muH damageantD; folgt P: Meint elme i 

ot copee a fin or rogoiant — 78 s’ataija PM; Et L. li f. Kalle i refiert 
durement A — 79 F. un parent le duc en l'iaume re-(parmi reime) 
luisant PA ; que trestout le pourfent M, sor Faume q. r. D. — 80 D. jus- 
qu’es A; fehlt M — 81 M. l’abatti a terre Farne s’en part atant P; a 
la t. l’estent D; fehlt AM 
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„Outre, 44 dist-il „cuivers, li cors deu te crarent! 

783 Biensai,ne verrai maisKarlemaineau visgent. 44 [P61d, Dlb 
„Sire dex“ dist Loihiers ,,yoirs pere omnipotent 
Qui en la sainte virge preis avancement, 

786 Vos me garissiäs hui de mort et de torment! 44 
Et li dus d'Aigremont li escrie forment: 

,,Si m'ait dex, Loihier[s], hui est vos jugement, 

789 Jamai(a)s ne ver6s Karle le roi qui France apent. 44 [Aßa 
,,8i ferai, 44 dist Loihiers ,,se dex le me consent. 

Se vos ataing a cop, ja n'avr6s tensement. 44 
792 Lors vait ferir le duc tant aireement, 

Que le hiaume del cief li deront et desment; 

Ne fust la coiffe dure, mort Teilst a torment. 

795 Li brans s'en vait aval par vertu avalant, 

L'esperon li copa et sei blecha forment, 

Li pavemens del marbre devint rouges del sanc. [Ml79d 
798 „Par deu 44 ce dist Loihiers „ja n’avr6s tensement. 44 
6a] ,Par foi 44 ce dist li dus „or me pris povrement, 
Jamais ne mengerai, s’en avrai vengement. 44 
801 Li dus Bu6s d'Aigremont si a hauci6 le brant 
[Et] fiert le fil Karllon sor son elme luisant, 

782 damedä te c. AM — 83 corps g. M; Ja ne feras mais mal D; B. 
s. ne verrezm. Eallon an poil ferrant P, Jamais ne verras (tu] dus Bueve 
le ferrant A— 84-86 fehlenN. — 84 Dameldeu d. L DP; biauz p. (vrai dieu) 
o. PA — 85 aombrement PA, anonbrement D, anoncement Mz — 86 
Sire desfendez moi D; Car me deffendez sire (Vous d. hui m’ame) PA; 
de l’infernal torment PAD — 87 Et li d. se rescrie (d. Bues li crie) 
Aigremont fierement (si maist diex li grans) PA, Et li d. li escrie 
d’A. Ie vaillant D — 88 vos n’irea plus avant P, h. (ce) e. vo finement 
MD ; L. le filz Kallon vees ci vo finement A — 89 qui toute F. a. M. 
qui tient Mon-Melianf, (Mont- Jubilant) PD; J. ne reverras Karlon au 
poil ferrant A — 90 Si f. voir dit il PD — 91 ja n’averas (de mort 
n’auras) garant AP — 92 II fiert le duc Buevon AP; L. feri li duc 
Bu6s t. airossemeut D — 93 Q. 1’elrae de son c. M; li pepoie et d. A; li 
esmie (depiece) et d. PD — 94 c. double AD; l’e. voirement ADP — 95 
devalantM; Le b. (cop D) descent a. (a terre A) desus le pavement 
PAD — 96 Le talon li c. A; L’esperonal li trencheD; si le b. f. APD; 
sei b. durement M — 97 Le pavement . . en fu (fist P) trestot sang- 
lant DAP — 98 Par foi P; n’avras A — 99 Certes ce P; or ne me 

& noiant D ; fehlt A — 800 Si aray dit li dus ja bientot v. A ; fehlt 
— 801 avoit h. M, en a h. D; Maintenant saut avant si a lev6 le 
brant A, Li d. B. a lev4 le b. tot maintenant P — 2 Et f. MP; 
Si f . A ; le f. au roi M ; parmi la croiz devant P, en l'escu dedevant 
A; sor le chief maintenant D ; folgt PD: Le chief ot (fu) desarm4 ice 
fu (d’iluec ot) dolor grant, folgt A : Sans arme fu son chief ce fu dolor 
moult grant A 
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Desi que el viaire l’ala tot porfendant, 

804 Que mort Ta abatu; 1’arme s’em part atant. 

H6 dex, com grant damaige et quel encombremant ! 
Que puis en furent mort maint Chevalier vaillant, 

807 Et tote dolce France en chai en torment 
A dolor et a perte et a desertement. 

Et si n'en pot li dus, sor li fu deffendant 
810 Et s'en ot mal loier, ensi com jo entant: 

Karies Ten fist ocirre, Tempereres puisans. 

El conduit Karlemaine fu il mors voirement, 

813 Ansi com vos orr6s, se jo plus vos en chant. 

XX. 

lMVors fu li fiex Kallon qui ot a non Loihiers, 

*”Li dus em prist la teste a lespee d’acier. 

816 Quant li roial le voient, pris sont a esmaier, 

Lor espees rendirent au duc sans delaier, 

Sor le fil Karllemaine se pasment li princier; 

819 De bien C' que il furent a Pestor commencier 
N’en estordent que XX*, ce vos puis aficier. 

E dex, com grant damaige et com grant encombrier! 
822 Li dus les laisse vivre por faire aler noncier, [P62a 


803 D. jusqu’au v. A, Enfreci el v. P, D. qu f ens el v. D — 4 
M. l’ab&tti a terre PA, M. l’a jus abatu D; le Chevalier vaillaut PMD, 
ce fu dolour moult grant A — 5 de son devYement DP; fehlt A — 6 
Mains fhomme] en f. (Que m. hom en fu PD) puis correciez et 
dolant FAD — 7 D. F. meismes PAD — 8-13 fehlen M — 8 En . . 
en . . en . . D; a desheritement P; fehlt A — 9 Mal a fet li d. Buex 
li cors deu (dameldeu D) le cravent (nostre sire Pamant A) PDA — 
10 Mal (Son A) 1. en ot puis PDA ; e. come j’e. D. — 11 le f. PD; o. 
ainssins cum l’emperez de Frans (!) A — 12 En (A A) sauf c. de 
lui fu il (i A) PAü — 13 v. dirai se longuemant v. ch. A; se plus 
vos vois contant D 

14 qui avoit n. M, li bons vassaux L. PAD — 16 li Francois 
AP; le virent D; prennenta e. MD; mout en sontesmaiez A, pristrent 
a formoier P — 17 Lors rendent les e. D; li vaillant Chevalier PAD 

— 18 Por . . . s’en p. P; fehlt M — 19 qu’il estoient M; fehlt APD 

— 20 N'en eschapa (i ot mais A) q. XX- ( XXX’ D) bien le p. a. (ce 
v. p. fiancier D) PAD, N’en est remez q. *X* cheu oY tesmoignier M ; 
folgt: De *11- O que il erent orainz au commencier D; De •IIII* O qu'il 
furent orrös au c. P — 21 fort e. P; fehlt M — 22 Li d. en lest 
(d. 1. les M) X* vivre p. Tafere n. (v. fere alern. M)PAM; De cequeli 
dus Bu6s avoit ocis Loh[i]er D 
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Son fil envoiera Karlemaine au vis fier. 

Li dus Bu6s d'Aigremont les prist a araisnier, 

825 ,, Baron, “ ce dist li dus ,,al6s vos ent arrier, [D2a3 
S’em portiö Karlemaine son ainsn6 fil Loihier [ Aßb s. Anm . 
Que jo li ai ocis a l'espee d'acier! 

828 Molt par en fui dolens, ja nel vos quier noier, 

Sor moi fu deffendant, le cief me volt trencier 
Et prendre ceste tor et mon palais plenier. 

831 Se il fist la folie, il Ta comparä chier; 

Mex vel que J'aie mort, — Vo roi le dites bien! — 
Que il m'eüst ocis, si me puist dex aidier. 

834 Or l'em port6s en France sans plus de delaier 
Et si me dites Kalle — Gard6s ne li noier! — 

Que por lui ne feroie le monte d’un denier! 

837 Ains m'en irai sor lui en cest est6 premier, 

S'avra en ma compaigne bien plus de 'C* milliers." 

6b] „Sire,“ ce dist Henris ,.de vert6 le saiciös 
840 Que jo le dirai bien voiant ses Chevaliers !" 

XXI. 

I i dus Bu6s d'Aigremont n'i volt plus demorer 
^Une biere fist faire charpenter et doler 
843 Et fist II- fors chevaus gentilment acopler, 


823 a Karton au v. f. D, K. le Her A, Karlon o le v. f. P; 
folgen ADP: 1. La meslee (bataille P) est faillie (fenie P) et li 
grans encombrier [D2a] — 2. De ceulx qui sont ocis a conter ne 
vous quier; folgt A; Ne ceulx qui sont remez ne vous [quier] anuncier 

— 24 prent a a. PA; fehlt DM — 25 Segnor PAD; ralez vous e. a. PA 

— 26-33 ersetzen PADM durch: 1. Et me dites au roi qui* fet a re- 
soignier (qui France a a bailiier M) — 2. Qne li envoi (Ne verra raais 
A) son fil (Q. s. f. li e. D) qui me vint chalengier [A5b] — 3. Le pal&s 
(pai's M) d'Aigremont et trestot (ovec tot D) le terrier (l’eretier AM) 

— 4 Je l*ai mort en la sale a (ma s. o D) m'(l* A) espee d’acier 
PAD; fehlt M — 34 A Karle l'em portez s. point P; Et li dites molt 
bien s. point D; fehlt AM — 35 l’emperere a vis fier M; fehlt APD — 
36 Ne aonroie de lui P; Ne f. p. 1. vaillissant I* d. A; la m. D — 37 
Je m’en i. DP, Ain^ois i. A — 38 De gent avrai o moi b. ‘LX* ( XL ) 
m. DA, De gent menrai o lui (!) (S’arai o moi deg.) p. de CC* ( XXX ) 
m. PM — 39 je ne vos puis (li quier) noier PD; nous li dirons molt 
bien A — 40 Je le d. molt b P; oiant PM; Je le d. ce croi oiant -O c. 
D) fehlt A 

841 arester PM; ne se v. atargier D — 42 En u. b. on[t] mis 
Lohier qui moult fu ber M; fehlt ADP — 43 II (Ains) a fet -IT chevaux 
erranment (m&intenant) a. PA; Visteraent avoit fait *11* ch. encouplier 
D; fehlt M 
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Desus ont miß Loihier qui molt {ist a loer 
Et pardeßus I* paile qui vint d’otre la mer. 

846 Li düs Bu6s le conduist dusque fors la eite; 

Quant il furent as ehans, pensent de cemine[r], 
Tenrement vont plorant, n'ot en euls qu’airer, 

849 Molt durement le plaignent, pris Tont a regreter: 

„H6, gentiex dus Loihiers, que porrons nos conter 
A Kallon voetre pere qui tant fait a loer? 

852 Par le mien essient il nos fera tuer.“ 

Li vaillant Chevalier se pristrent a pasmer 
Et lor dras a derompre, lor ceveus a tirer 
855 Et lor poings a detordre, lor vis esgratiner; 

Le dol que il demainent ne puis vos aconter. 

Ensi vont ceminant. Dex les puist conf orter! 

858 Les jomees qu'il firent ne vos vel raconter, 
Droitement a Paris prennent a ceminer. 

Or vos lairons de ces ou il n’ot qu'airer, 

861 Si dirons de Charlon Tempereor membre 
Qui estoit a Paris le nobile cit6. 

Li bamaiges fu grans qui la fu assambles, 

864 De par tot le roiaume i estoit aünes. 

Charles li empereres les a araison6s, 

„ Baron,“ ce dist li rois „or oi6s mon pens6! 

844 Sus (Si D) torserent L. q. tant PAD; folgt DAP: Dedenz 
(Desus) une leitiere ont (a) fait le cors poser (porter P) l’ont mouJt 
bien atornä A) — 45 La biere- commen 9 a (en c. A) del sanc a con- 
cier, (P; durement a saignier D, forment a (as) sainglanter A) PDA; 
fehlt M — 46 la c. dehors (les c. hors de) la fermetä PD; Mais li d. 
le c. tot iov de la c. A — 47 Quant f. au chemin PAD; pristrent a 
c. M, il prent (prist s’en) a retourner PD, si prainent a errer A — 
48-57 fehlen M — 48 Et eil vont cbeminant ou il n’ot c’airer P. Et 
celx s’en vont a force n’ont eure d’arester D; fehlt A — 49 D. le 
regretent DA ; li Chevalier li per D, ne vous quier a celer A ; D. com- 
men^oient Lohier a regretter P — 51 a doter P; q. f. a redoter D — 
53 Li gentil P; prenent PAD — 54 lour vis a gratiner A — 55 fehlt 
ADP — 56 Le grant duel q. d. A; ne porroit nus conter P — 57 
fehlt D — 58 Des PAD; v. quier (s^ai) a conter PA; aconter M; ne 
m’en estuet parier D — 59 D. vers AE>P — 60 qui s’en vont (vien- 
nent) air6 PD; Or v. lairai de c. qui sont desconfortö A; fehlt M — 
61 De K. v. d. P; Or d. de K. qui tant fet a loör M, Si v. d. (dirai) 
de Karle(s) le fort roi coronnö DA — 62 J’arairable c. M — 63 aünez 
M; Molt fu grant li barnage DAP; qu'ilec ert ass. P, quant il (qui 
la) fu aünez DA — 64 De p. tonte la terre i estoit assamblez A, fehlt 
DMP — 65 Karies li rois de France P, Kallesmaignes li rois A ; fehlt 
DM — 66 B. d. Kallesmagnes M, B. d. 1’ empereres PAD 
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867 Molt forment sui dolens — nel vos quier a celer — ■ |T62b 
Por Loihier mon enf&nt o le viaire der 
Que j'envoiai au duc d'Aigremont 1'onerA 
870 Demander le servaige, IIII* deniers rover, 

Et me venist servir a la nativitA. 

Jo me dot que li dus ne soit a li meslAs, 

873 Et qu'il ne l'ait ocis, ains qu'il soit reto[r]nAs; 

Que li dus est molt fei et plains de crualtAs. [D2b 
Par ceste moie barbe dont li pax est meslAs, [Aßc 
876 Se il fait mon fil chose qui li tort a viltA, 

Jo m'en irai [sus lui] a cest premier estA 
Et i menrai C' mil fervestus et armAs, 

6c] 879 Ne li lairai de terre demi piA mesurA 
Et si sera pendus a I* arbre ramA.“ 

,, Sire, 11 ce dist dus Aymes ,,or avAs bien parlA, 

882 Se il vos a meffait, si li guerredonAs! 

Ja est vostre hom liges et vos doit honorer, 

De vos doit il tenir trestote s'iretA 
885 Et vos doit porter foi, creance et loialtA. 

Et ce poise moi molt, — si me garisse dAs — 

Quant vos estes a li de nule riens meslAs; 

867 pour Lohier au vis der M; Je sui molt corociA (si tres 
dolenz P) DAP; ja ne v. q. c. D, ne v. ert ja (ja ne v. e.) celA PA — 
68-71 fehlen M — 68 De L. m. e. (le mien fil D) qu'avoie tant amA 
(que t. av. a. DP) ADP — 69 Que j’e. p. Buef D; Qu’ai envoie a 
Buef (Qu’envoiA ai au d. B.) d’Ai. la cibA (l’alose) PA; folgt PAD: 
Qu’il me venist servir a la nativitA — 70 Demander son (Et d. T) 
hommage que il doit d’(de tout son) iretA PA O f li le suen barnage 
dont il a a plentA D - 71 Que me P; fehlt AD — 72 q. Lohier D; 
a eux m. AD — 73 Et qu'i . . . o. qu il est desmesurez A; Que n’i 
ait des occis ains qu’il soient sevr6 D — 74 d’iniquitA D; fehlt A — 
75 poil sont (e. A) melle PDA; fehlt M — 76 Se il f. a mon filz <j. 
D; fet mal m. f. P: Se il faisoit m. f. qui tournait a v. A; Mez s'il 
li a fet ch. dont il se doie irer M — 77 sor lui ja n'en ert (n’iere M) 
trestorne PDM; a *0* M- d’armez A — 78 A tot *1* C -M* d’omesP; 
fehlt ADM — 79 I* arpent m. D; fehlt M — 80 sor -I* P — 81 Naimes 
P(!)— 82 S(e)’il v. a m. rien si soit guerredP; S’il vous fait tort (mes- 
fait) de rien si soit g. (r.bien li faites amender (!)) DA — 83 Car c* (eil 
A; Quil D) e. vos 1. h. (h, 1. A) si v. d. feültA (de v. tient s’eritA A) 
PDA — 84 tote sa h£rit6 P; fehlt AM — 85 Et v. d. f. p. [Et| p. v. d. 
f. D) et tote 1. PAD, fehlt M — 86 Et si p. [moi) moult A; qua li 
estes mesl£ D — 87 vers lui courouchiä et ir£ M; Q. e. mal de lui 
por nule aversitA P; Q. il n’est envers vous paisies et acord^s A; 
fehlt D 
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888 «Tai chaiens 'IIIT fiex qui sont de grans bontös: 
Renaus a li uns non et Aalars Tainsn^s 
Et Richars et Guichars, issi sont apel6s. 

891 Ce x avr6s vos molt bien a vostre volent^s." 

„Aymes," ce dist li rois „or vos en sai bon gr6. 
Faites les moi venir! Si seront adobe, 

894 Chevaliers les ferai a la nativit^ 

Et lor donrai chastiaus et viles et cites." 

Li peres les manda, n’i a plus demor6, 

897 Et il i sont venu tot *1111' et assamble. 

Renaus ala devant, li vassaus adur6s, 

Et li III* vont apres belement arot6, 

900 Pardevant Karlemaine la se sont arest6; 

Charles les vit venir, si li vint molt a gr6. 

„Sire," ce dist Renaus „de deu soi6s salv6s! 

903 Nos vos ruevons servir, se il vos vient a gr6, 

Et devenrons vostre home plevi et afT6, [Ml 80a 

Tos jors nos vos aidrons par bone loialt6, [P62c 

906 Se Chevaliers nos faites, que soions adob6." 

„Oil," dist Kariesmaines „ja n'en iert trestornä," 

Son maistre senechal a li rois ape!6: 


888 Je ai *1111- biauz f. A; q. s. de ma moullier M ; J‘ai encor 
.mr f. de rault tres g. b. (beautA) DP; folgt PAD: Qui vos serviront 
tuit (Q. bien v. s. D) se il vos vient a giA — 89 a. n. li AD MP 
— 90 R. et ainsi s. a. (!) M — 91 O. a. v. (Si les a. A) biaus (C. a, 
b. doz D) sire PAD; avez M; se il vos vient a gre P — 92 ce a dit 
Karies D; dit Karlesmagne* P; dex vos en Sache grez PAD — 93 
tost v. si soient a. P - 94-95 fehlen M — 94 si lour donrai ass£s A; 
95 fehlt A — 96 Li p. len mercie D; Et Aymes len inercie ses enfes 
a mendez A; ne s’i est arest4 M; 1. ra. n’i a* plus de bone volente P — 
97 II s. iluec venu n’i ont plus arest£ D; molt de bien ordeng P; 
fehlt AM — 98 avant D; et li aultre aprfes A — 99 Et li autro apres 
li (cnapr&s) se (s'i) sont tuit arotA DP, fehlt AM — 900 Ded. A ; k s*i 
s. tuit (s. t. IIII-) a. AM, fehlt DP. folgen: 1. Trestuit s’agenoillerent 
sens point de demorer A, Renaus s’agenoilla qui fu preuz et sene 
D; 2. Par. (De-) devant K&llemaigne le fort roy coronn^ AD; 3. 
Et si frere ensement sor le marbre Tist4 D — 901 voit v. si les a molt 
amez P; K 1. fit (le fet) lever et Naymes le barbe AD, fehlt M; folgt 
P: Renaus s’agenouilla qui tant fu alosez — 2 soiz salües D — 3 N. v. 
servirons sire (tuit A^) PDA — 4 se il vous vient a gre M; a vostre 
volente PA — 5 T. j. v. aiderons a trestot nostre a6 P, fehlt ADM 
6 et s. a. P — 7 folgt A: Sire ce dit Regnaus dieu vous en saiche 
gre A — 8 L’emperere apella (apolle A) son seneschal membre 
(chambellain priv6 A) PDA; fehlt M; folgt PDA: A16s fet (dist DA) 
il tantost (molt tost D, bientot A) n'i ait plus demorä (gard£s 
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909 „Aportäs moi les armes qui furent Cordreä 
Que j’ocis em bataille a mon brant acerä 
Pardevant Pampelune l'amirable citä! 

912 Celes donrai Renaut, et s'en iert adobäs. 

Et a chascun des freres les soies raportäs!“ 

Li seneschax s'en tome sans plus de demorer, [A5d 
915 Les armes aporta el palais principel. 

11 i ot *P hauberc qui fut de grant bontä, 

Li pan en sont d'argent menüement cloä, 

918 Onques par nules armes ne fu roz ne f ausäs. 

6d] Renaus l'avoit vestu li vassaus aduräs 

Et frema unes cauces qui sont de grant biautä 
921 Et puis laicha 1* elme a or estincelä. 

Ogiers de Danemarce qui fu de parentä 
Les esperons li cauce qui sont d'or noielä, 

924 Et Charles li a chaint le bon brant acerä, 

La colee li done voiant tot le barnä. 

„Vassaus/ 1 dist Charlemaine ,,dex te croise bontä, 

927 Que puisses maintenir sainte crestlentä!“ 

Renaus monte el ceval qui li fu aprestäs; 

Onques dex ne fist beste de la soie bontä, 

930 II ot a non Baiars, ice fu veiitä(s); 

Por corre IIII* jors ne seroit ja lassäs. 

n’i arestäs A) — 908-24 ersetzt M durch: 1. Trestous les fist armer n ? i 
a plus demorä; 2. Et lor donna chevax qui sunt de grant bontä; 
3. Et lor chaint les espees au senestre coste. 

910 o. m. b. a. D — 11 la nobile citä ADP — 12 fehlt ADP — 
13 Et chascuns ait les s. (Et si ait ch. armes D) des f. honoris APD 
folgt APD: Chevaliers les ferai de bonne volantä (tiex en est mes 
pensez P, que tel est mou pensä D) — 14 Li Chevalier D; n’i ot (a D) 
plus demore APD — 15 ens el p. pav6 P, que il ot commend£ A — 
16 de rault tres g. b. D, q. fu a or saffrä P, li pans sont d’argent 
cler A — 17 Li p. s. a a. m. flor6 P — 18 Que onques ne puet (II 
ne pot o. P) estre par nule arme faus£ DP, 0. saichiez p. a. ne 

pot estre f. A — 19 Et R. la v. li vassal adurö D; Et R. li 

v. la errant endoss4 P — 20 Et chau^a AD; de molt tres g b. P; 

g. bontä D — 21 Et si 1. D; fehlt A -- 22 Ogiers li a chauciez les 

esperons dor6s A * — 23 Li ch. uns esperons q. s. a or gemm4 D 
25 Et d. les coleez ou nom de damed4 M; t. son b. P — 
26-43 ersetzt M durch: 1. Chevaliers soiez tous et preus et alos£s; 
2. Ou cheval saut Renaus n'i est plus arestäs — 26 Amis A; Or tien 
PD — 27 Que tu p. acroistre A, Et que acroistre p. D; fehlt P; folgt 
A: Sire ce dist Renaus ainssin le face d£ — 28 Puis (Et p.) monte 
a (el) c. AD; Sor le c. monta P — 29 ne vit P — 30 Si out D; par 
(c’est) fine v6rit£ PA — 31 -IIII* lieues nefustil ja 1. P, XXX* Heus 
1, i aura poil sü6 (ne seroit ahan&) AD 
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La dedens Normetidie fu li cevaus trov6s, 

933* Mais puis fist Karle(s)maine(s) corecie et ir6, 

Ensi com vos orrois, se jo sui escotäs. 

Renaus i fu mont6s par restrief noiel6, 

930 Sor les estri6s s’afice par graut nobilit^; 

Li fers en est rompus et trestos tronohonnes. 

Renaus brandi Tespi6 par molt ruiste fiert6 
939 Et a pris *1* escu qui d'or fu paintur6s, 

A son col le pendi voiant tot le bam6. 

,,E dex,“ dist Tuns a l'autre „com oi a bei arm6! 

942 Ains mais ne fu en terre plus biax de mere nes. 
Damledex nostre peres si li croise bont&l“ 

XXII. 

nenaus li fiex Aymon fu mot6s el ceval [P62d 

945 **Et pendi a son col T escu a cristal, 

II ot chainte Froberge le bon brant natural, 

II a pris T espi6, fer i ot bruinal. 

948 Apres fu adob6s Alars li bons vassal 

Et, Richars et Guichars tuit *1111* communal, 
Chascuns ot bones armes et bon destrier corsal, 

951 Les haubers endosserent a ovre emperial 
Et laicierent les elmes ou fu Tescharboclar. 

Düs Names de Baviere qui n'est pas crimminal 


932 La d. Mongibel P; An l'ile de Baucan (Por ce qu’en N) fu 
li chavaulx faiez AD; folgt A: Et s’i fu d'un dragon en -I'.serpent 
gendrä A — 33 Et p. D; P f. il K. A; M. p. en fu molt Karies cor- 
re 9 oz et irez P — 34 se j’em s. e. D — 35 Et Renaus y monta ADP 

— 36 Sor le cheval PD; sestent D; fehlt A — 37 Li cuir en sont 
r. et li fer (Li estreu rompent (!) li cuir sunt) t. PD; fehlt A — 38 
II a pris *1* espiet et *1* escu liste A; p. ra. tres grant f. D — 39 q. 
bien fu (fu b.^ p. DP; fehlt A — 40 l’a pendu P; par grant nobilitä A 

— 41 c. a ci b. a. D; Hö d. dient Francois biauz rois de majeste A 

— 42 A. m. ne vit si bei nus hom de m. n. D; A. ne fu m. tiexhom 
de nul pere engendrez P, Oncques (!) m. ne fu tel hom diex li croisse 
bont4 A — 43 D. par sa grace P; li acroisse barn6 D; fehlt A 

44 a c. AM — 45 II M; fehlt ADP — 46 Et ot prise D; Et ot 
c. l’espee a senestre cost4 A; Tespee n. P; fehlt M — 47 fehlt AM; 
ersetzen PD durch: 1. Et pendi a son col *1* escu a esmal; 2. Tot si 
drap en reluisent com pierre de cristal — 48 Et puis fu (a P) a. (P. 
firent adouber A) Aal. le v. DMPA — 49 par igal AP — 50 C. ot 
armeüre mult bone et mult loial D; Et ch. avoit a. riches imperial P; 
et b. corant cheval A — 51-54 fehlen M — 51 Bons h. bonnes armes 
de l’euvre e. A; Puis (Donc) vestent les h. a l'uevre especial (n'i ot 
fet arestal DP — 52 qui sont fet a esmal P; fehlt AD — 53 D. N. 
lour a saint les bons brant natural A 
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954 Lor a ohaint lar espees et Gautiers de Doral. 

*955 Chasouns par son estrief est montes el oeval* 

Et prennent les escus qui furent paintural 
*957 Et saisirent les lances dont li fer sont crual 

Et vont a la quintaine a pie et a cheval. [D3b 

XXIII. 

7a] Os pr6s sos Saint-Victor enmi le sablonoi 
*960 ^La fu grans l'aünee — De verte le sachois! — 

Une estaoe drecierent el pr6 enmi l’erboi, 

La josterent li frere chascun[s] bien endroit soi [A6a 
*963 Li fil au viel Aymon qui molt furent adroit. 

Renaus a point Baiart le bon destrier norois, 

En l'estace feri, si que dire le doi, 

*966 Que parmi le percha et versa en l'erboi. 

Molt plot a Karlemaine, quant il vit le tornoi; 
„Renaus/* ce dist li rois ,,prox estes par ma foi, 

*969 Em bataille champel seres mais avec moi, 

ja he voldrois de mien que jo ne vos ostroi.“ 

„*C* merois,“ dist Renaus ,,et de deu et de moi! 


954 painte l'espee et Girars de Dural D; fehlt A - 55 a c. A 
V- 56 et les espiez poignal P; Et p. lour espiet au bonz d’ Andreval (!) 
A; fehlt MD — 57 Et esgardent les lances dont li fer sont igal D 
fehlt AP — 58 Tuit v. P; par le congte roial A 

59 Qeht voraus: A la quintaine vont par Je congie roial (le roi). 
PD; — Ens es pr. S.-V. ADP; oü la gent assembla A — 60 Ija 

(Mout) fu g. Tassemblee pour veoir le tornoi APD — 61 

leverent tot einsi com je croi P; U. tante i (targe) d. a 'I* escu 

secroit (issi come je croi) AD; folgt P: *1* escu i ont mis qui 

fu vemaux et bloi — 62 tous TIH* e. M; La (Bien) j. le jor ch. 
fiert (f. fehlt A!) e. s. DA; li comte si n f i a fet deloi P — 63 i 
ont feru li troy P; Regnaus li fiz Aymon i feri a defroi A; fehlt MD 
64 R. hurte B. contremont (tres parmi) le-chau moi DP, II avoit point 
Baiart parmi le pre herboi A; son b. d. adroit M — 65 Et f. ä l’e. 
pinsi com je le croi P; Et f. en (a.) le targe si (ainssi) com dire le 
doi (Poy) DA — 66 le brisa DMP; Tout parmi la feri et persa les 
•II* ploi A — 67-74 fehlen M — 67 Ce p. DP; Diex com il plait a 
Kalle A ; quant il vit le defroi DA — 68 R. d. l'emperere PA; p. e. et 
eortois A — 69 s. toz jorz o m. D, s. a. m. (!) A, venrez avequez m. 
P — 70 que volantierd n'arois A — 71 Grans ADP; mercis sire (!)d. 
R. li eortois A. 

*) Durch einen bedauerlichen Zählfehler veranlaßt, hat Geipel 
in seiner kurz vor meiner gedruckten Dissertation Teil II des Buef 
d’A., mit Z. 955 statt mit Z. 988 zu zählen begonnen; ich habe des- 
halb, um Verwechselungen beim Citieren auszuschließen, den Z. 
955 — 987 meines Textes ein * voraufgesetzt. 
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*972 Et jo vos servirai en amor ©t ©n foi; 

N© ja ne troveres nis I* forfait en moi, 

Se de par vos ne vient par la. foi que vos doi.“ 
XXIV. 

*975 Denaus avoit feiu grant cop en la quintaine, 
^Que perci£ a l'estace voiant tos en la plaine 
Et mist tot en T mont ens el pr6 desor Saine. 
*978 Le jor en fu lo6s et molt plot Charlesmaine, 

Mais irie le fera, ains que past la quinsaine; 

Qu’il li volroit avoir trait le euer et Tentraine, 

*981 Bertolai li occist son nevou par engaigne 
Dont li duels releva et Tire molt grevaine. 

N'ot baron dusc'as mons qui sunt devera Espaigne 
*984 D'iluec en Lombardie desi en Alemaigne, 

Ne de che devers Flandres dusqu'en terre romaigne 
N’ot il nis T baron, de Tovre ne se plaigne. 

*987 Arriere s'en retorne li bons rois Charlesmaines. 


973 Et ja AD ; nul jor f. en moi PD, nus f. devers m. A — 74 
Se de vors P; S il ne vi. de p. vos A; S’il ne muet devers v. D — 
975 en la forte q. D — R. a si (bien) fern a la forte (en la ronde) 
q. PA — 76 Et a brisie l’e. M; Que briste a (ot) l’e a l'espie d'Alle- 
magne (de Livaine) PI); fehlt A — 77 Tot chal en D; es prez par 
desus DP; Que la fendi parmi sur la riviere de S. A; fehlt M; folgt 
AD: Le jour en fu loez de maintez belles dame (de roainte chastellaine) 

— 78 Et mult en fu 1. del bon roi Klm. D; m. p. a Klm. M; Sachiez 
que il p. m. au (Se fu forment prisiez du) bon roi Klm. PA; folgen: 
1 . Molt en (par) ama Renaut fil sa seror germaine PD 2. Le jor 
en fu loßz de tante chastelaine P. Js. 977 f. D] — 79 quinzaine M; M. 
(Molt P) i. le f. dedanz (ein 9 oiz PD) la quarantainne. ADP — 80 Le 
c. li voudroit (vodra) trairepar dedesor (aesore) l’entraigne DP, fehlt 
MA — 81 B. s. n. li o. M; Qu’il ocit son n. B. de Louvaigne (ci out 
mauv&s covaine) AD, Puis tua son n. ce fu mauvese e. P; folgt PD: 
Qui (II) ot non B. et (qui) fu de sa (la) proscaine — 82-85 fehlen M 

— 82 li d. r. (commenca A) et la tres grant engaigne (doulour g. A) 
PDA — 83 juscas m. D; fehlt AP — 83-87 ersetzt A durch: Li baronz 
du pais en furent en grant painne — 84 d. qu r en D; d. as porz 
d’Espaigne P — 85 Ne de 9 a d. Fl. qui est (a) t r. PD — 86 N’ot 11 
•I* seul baron qui de ce ne P; N’ot il mie *1* b. de guerre ne se pl. 
D — 87 A. retorna M; A. s’en torna li forz r. K. P, fehlt D. 
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Am 12. Juli 1891 wurde ich, Karl Kaiser, evang. Konfession, 
als Sohn des Kaufmanns F. W. Kaiser und seiner Gattin Lydia, 
geborene Koch, in Elberfeld (Rheinland) geboren. Meine Schulbildung 
erhielt ich in Düsseldorf auf Volksschulen und der Oberrealschule, die 
ich Ostern 1910 mit dem Zeugnis der Reife verließ. Die erforderlichen 
Kenntnisse im Lateinischen eignete ich mir dort in einem dreijährigen 
wahlfreien Kursus an. Ich studierte sodann neuere Philologie in 
Bonn vom S.-8. 1910 bis S.-S. 1911 und in Greifswald vom W.-3. 
1911/12 ab. März bis Mai 1912 benutzte ich zu einem Studinaufent- 
halte in Paris und sammelte dort Material für diese Arbeit. Das 
Examen rigorosnm bestand ich am 26. April 1913» Ich besuchte die 
Vorlesungen und Übungen folgender Herren Professoren und Dozenten : 
In Bonn: Bülbring, G. Giemen, P. Giemen, Frost, Lote, Price, Schnee- 
gans, Trautmann, Verweyen, Willmanns. , 

In Greifswald: Ehrismann, von der Goltz, Macpherson, Heller, 
Plessis, Rehmke, Stengel, Thurau« 

Ihnen allen bin ich zu Dank verpflichtet, in besonderem Maße 
aber Herrn Prof. Dr. Edmund Stengel für die liebenswürdige 
Unterstützung, die er mir während der Anfertigung vorliegender 
Arbeit zuteil werden ließ. 


Digitized by 







# 


Digitized by i^ooQle 
















